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Unser Rindfleisch ist diese Woche vom Landwirt Wilhelm aus Gontershausen
Beste Qualität aus eigener Schlachtung - vom Bauer um die Ecke

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung

28.09.13
Bauernmarkt, Stadt Homberg (Ohm)
Platz unterhalb des Rathauses, Homberg (Ohm)

28.09.13
Oktoberfest, FFW Ober-Ofleiden
Feuerwehrhaus, Ober-Ofleiden

29.09.13
Herbstfest, Bäcker Thomas, Deckenbach
Hof Wetral, Deckenbach

Veranstaltungen in Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

27.09. bis 30.09.,
Festplatz Mardorf
Kirmes, Vereinsgemeinschaft Mardorf
28.09.,
Sportheim Rüdigheim
Oktoberfest, Sportverein Rüdigheim
29.09.,
Erfurtshausen
Pflanzenbörse, Frauengemeinschaft Erfurtshausen

29.09.,
Haus der Vereine in Roßdorf
Feierliche Eröffnung des Trachtenmuseums
Roßdorf
02.10.,
Feuerwehrhaus Rüdigheim
Herbstfest der Einsatzabteilung, Feuerwehr Rü-
digheim
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AnzeigeZeitungsleser wissenMEHR!

Tetyana Tabakina
Buchenweg 5 ∙ 35315 Homberg-Ohm

Tel.: 0 66 33 / 91 15 65

Mobil.: 0173 / 2 84 02 03

• Maniküre • Pediküre • Nagelmodellierung

• Permanent make up • Wimpernverlängerung

• Foto make up • Haarentfernung

Stammkunde werden lohnt sich!
Wir halten ständig tolle Überraschungen und

Gratisbehandlungen für unsere Stammkunden bereit.

Bei Vorlage dieser Anzeige erhalten alle Neukunden 5,- € Rabatt auf die Erstbehandlung.



Ohmtal-Bote - 3 - Nr. 39/2013

Familienzentrum Homberg (Ohm)
Angebote für Homberg (Ohm) und Stadtteile

Herbst-Ferienspiele des Fördervereins der Grundschule Homberg

Pippi Langstrumpf und die Piraten
Pippi Langstumpf muss eine Menge Abenteuer bestehen, wenn sie ihren Papa aus den
Händen der Piraten befreien will. Zum Glück ist sie mutig und stark und nimmt jede
Herausforderung an! Gemeinsam mit ihrem Pferd „Onkel“ macht sie sich auf den Weg.
Kommt ihr mit? Wir werden mit Pippi `Sachen sammeln´und Piratenschmuck basteln.
Ihr könnt ein Floß bauen und auf Pippis Pferd reiten. Auf unserem wunderschön-wilden
Grundstück habt ihr die Möglichkeit Seilbahn zu fahren und zu klettern wie die Piraten.
Den Piratenschatz müssen wir natürlich auch finden! Und wie immer verraten wir auch
diesmal nicht alles!
3 Tage Ferien-Abenteuer in Deckenbach vom 24.-26. Oktober 2013
Betreuungszeiten: täglich 9-17 Uhr
Teilnehmer: max. 20 Kinder im Grundschulalter
Kosten: 50,-EUR
Anmeldung
zum Herunterladen: www.familienzentrum-homberg-ohm.de
Veranstalter: Förderverein der Grundschule Homberg (Ohm) e.V.
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Sprechstunden der Sprachheilbeauftragen
Die Sprachheilbeauftragte, Frau Edith Lange, hält in den Monaten August
bis Dezember 2013 folgende Beratungsstunden ab in der Kindertages-
stätte Homberg/Ohm, Hochstr. 18, 35315 Homberg/Ohm
Dienstag, 01.10.2013 von 15.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 05.11.2013 von 15.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, 03.12.2013 von 15.00 - 16.00 Uhr
Telefonische Anmeldung über das Gesundheitsamt Lauterbach, Tel.:
06641-977-1910 oder -1950.
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder und
Jugendliche kostenlos und fachkundig beraten und es können weitere
Maßnahmen veranlasst werden.

Kabelverlegearbeiten
durch die Stadtwerke Gießen

Die Stadtwerke Gießen planen derzeit, die vorhandenen Freileitungen
von Rüddingshausen kommend bis in die Gemarkung Deckenbach als
Erdverkabelung umzurüsten.
Die dazu erforderlichen Bauarbeiten werden ab der 36. Kalenderwoche
beginnen und ca. 6 Wochen andauern. Die Neuverlegung der Erdkabel
erfolgt dabei innerhalb bestehender öffentlicher Wegetrassen im Bereich
der Gemarkung Deckenbach.

Sprechtage des Hessischen Amtes
für Versorgung und Soziales Gießen

Lauterbach
Marktplatz 14, im Rathaus, Sitzungssaal
Dienstag, 03.12.
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Marburg
Frauenbergstr. 35, Erdgeschoß, Raum 09
Mittwoch, 02. und 16.10.
Mittwoch, 06. und 20.11.
Mittwoch, 04. und 18.12.
von 09.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr

Stadtallendorf
Gemeinschaftszentrum, Clubraum 3
Donnerstag, 14.11.
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Information für die Besucher der Sprechtage
Schwerbehindertenausweise können nicht mehr verlängert oder geändert
werden, sondern müssen in entsprechenden Fällen als Plastikkarten im
Scheckformat neu ausgestellt werden. Hierzu ist immer ein aktuelles far-
biges Passbild erforderlich.

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat, Ohmtal-Bote:
Frau Deeg 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
E-Mail: rund@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Jarkow 184-28
Frau Opper 184-51

Zulassungsstelle
Frau Claar 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau: Herr Tost/Frau Schweda 184-30/38
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 9110040
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243
Familienzentrum 3959805

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Bekanntmachungen
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Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage
„Rote Kuh“

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10:00
bis 12:00 Uhr zur Anlieferung von kompostierbarem Pflanzen- und Grün-
abfall geöffnet.
Die Gebühren für die Grünabfallanlieferungen betragen für
Privatpersonen, Gewerbebetriebe, Landwirte usw.:
pro cbm 5,00 Euro
0,9 cbm 4,50 Euro
0,8 cbm 4,00 Euro
0,7 cbm 3,50 Euro
0,6 cbm 3,00 Euro
0,5 cbm 2,50 Euro
0,4 cbm 2,00 Euro
0,3 cbm 1,50 Euro
0,2 cbm 1,00 Euro
0,1 cbm 0,50 Euro
Je Sack 0,50 Euro
Kompost kann zu einem Preis von 16,00 Euro/cbm erworben werden.
Bitte wegen der zur Verfügung stehenden Menge vorher beim Per-
sonal anfragen.

Angebote für Homberg (Ohm)
und Stadtteile

Gerade in besonderen Lebenssituationen ist es manchmal schwie-
rig, ganz alleine zurechtzukommen. Wir bieten Ihnen deshalb un-
sere Begleitung an für alle Fragen rund um die Familie, Kinder und
Erziehung, sowie beim Umgang mit Ämtern. Gerne nehmen wir uns
auch Zeit, mit Ihnen gemeinsam nach Unterstützungsmöglichkeiten
zu suchen.
Wir bieten und vermitteln:
- die familienrechtliche Erstberatung (kostenpflichtig durch

einen Anwalt)
- die Sozialberatung
- die Familien- und Erziehungsberatung
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider, Telefon
0 66 33 - 39 59 805
(dienstags und donnerstags von 8.30 -12.30 Uhr)
E-Mail: cschneider@homberg.de
www.familienzentrum-homberg-ohm.de

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:
Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;
Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.
06641/9671-22
montags - donnerstags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und

Für die Durchführung der Arbeiten ist es dabei unumgänglich, dass die
betroffenen landwirtschaftlichen Wirtschaftswege bereichsweise voll ge-
sperrt werden und somit eine Befahrung nicht möglich ist.
Um Kenntnis und Beachtung wird gebeten.
Homberg (Ohm), den 28.08.2013

Der Magistrat der Stadt Homberg (Ohm)
gez. Dören, Bürgermeister

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Tel. 06633/7505
Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg

für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 06631/919311

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, den 25.09.2013
Albert-Schweitzer-Apotheke, Albert-Schweitzer-Str. 26, 35260 Stadtal-
lendorf, Tel.: (06428) 92480

Donnerstag, den 26.09.2013
Apotheke H. Jung, Borngasse 26, 35274 Kirchhain, Tel. (06422) 2037

Freitag, den 27.09.2013
Markt-Apotheke, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 6966
Ohm Apotheke, Bahnhofstraße 14, 35329 Gemünden/Felda, Tel. (06634)
917590

Samstag, den 28.09.2012
Alte Apotheke, Frankfurter Str. 79, 35315 Homberg (Ohm) Tel. (06633)
257
Abronsius-Apotheke, Schönbacher Straße 10 a, 35274 Großseelheim,
Tel.: (06422) 4450

Sonntag, den 29.09.2013
Stadt Apotheke, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtrof, Tel. (06635) 223

Montag, den 30.09.2013
Teich Apotheke, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059

Dienstag, den 01.10.2013
Bahnhof Apotheke, Bahnhofstraße 12 1/2,35274 Kirchhain, Tel. (06422)
1050

Mittwoch, den 02.10.2013
Felsen Apotheke, Frankfurter Straße 56, 35315 Homberg (Ohm) Tel.
(06633) 1770
Alte Apotheke, Bahnhofstraße 22, 35279 Neustadt (Hessen), Tel.:
(06692) 919130

Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

von 14:00 Uhr bis 15:30 Uhr und
freitags
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr möglich.

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich
unter Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgege-
ben werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50
Zentimeter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen
und Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem
Zustand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 30. September 2013
Herrn Karl Reiß
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Deckenbach
Rüddingshäuser Str. 23

Homberg (Ohm), den 25.09.2013

Anzeigen
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Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen des Feiertages am 3. Oktober ist für die Ausgabe 40
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 40 | Freitag, 27.09.2013 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und

-gefährdete, sowie deren Angehörige,
in der Gemeinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) um 20.00 Uhr
im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Anzeige

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Dr. med.
Michael Dörge

M e s o t h e r a p i e

bei Schmerzen,
Fibromyalgie, Haarausfall,

Borreliose, Migräne,
Wirbelsäulen- und

Gelenkbeschwerden,
Schulter-Arm-Syndrom,

(Kalkschulter),
Karpaltunnelsyndrom

Schlitzer Straße 25
36272 Niederaula
Fon: 06625/343190

Facharzt für
Allgemeinmedizin

und Naturheilverfahren
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det sind, welche spielen, den Spielertunnel, welcher zu Beginn die Spie-
ler herauslässt, in der Pause sich wieder öffnet, sowie nach dem Spiel.
Während des Spiels bleibt der Spielertunnel geschlossen. Es gibt noch
mehrere kleine Tunnels, die für einen Spieler, welcher „ROT“ bekommen
hat, sich während des Spiels öffnen. Den Bereich, in welchem die Spieler
den Reportern, nach dem Spiel auf deren Fragen antworten, bevor sie
mit dem Mannschaftsbus wieder die Allianzarena verlassen. Es ist un-
wahrscheinlich, was hier für ein Bauwerk entstanden ist, man kann nur
da stehen und staunen.
Es war bald Zeit zum Bus zu gehen, um uns auf den Heimweg zu be-
geben. Wir waren froh, als wir wieder gesund und munter zu Hause an-
gekommen waren, hatten wir doch alle zusammen einige schöne Tage
verbracht.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Obst- und Gartenbauverein Homberg
„Apfelfest & flüssig“

Am 20. Oktober 2013 findet das diesjährige Stadtfest „Apfelfest &
flüssig“ statt.
Der Obst- und Gartenbauverein nimmt auch dieses Jahr wieder
daran teil. Wer uns mit Kuchen- und/oder Gelee-Spenden
unterstützen möchte, melde sich bitte bis zum 16.10.2013 bei
G. Oberer — Tel. 06633/7551.
Wer leere Geleegläser benötigt, sollte sich mit G. Oberer in Verbin-
dung setzen.
Der Vorstand freut sich über viele Spenden.

Schützengilde Homberg
Ernst Schipper wurde neuer Schützenkönig

Ernst Schipper wurde bei dem diesjährigen Königsschießen neuer Schüt-
zenkönig. 1. Ritter wurde Jens Gemmer, 2. Ritter Andre Tanaskowitsch.
Die Federn schossen ab Kerstin Mahr, Jens Gemmer, David Mahr, Andre
Tanaskowitsch, Klaus D. Schmidt, Birgit Mahr, Willi Reich, Hans Siebke
und Nicolai Kubitschek. Nach dem Schießen gab es wie immer unser
traditionelles Spießbratenessen.

Jugendfeuerwehren Homberg (Ohm)
Reiner Hartwig Gedächtnispokal

Am Samstag 28. September 2013 findet ab 9 Uhr der Reiner Hartwig
Gedächtnispokal der Jugendfeuerwehren Homberg (Ohm) bei der Feu-
erwehr in Homberg statt. Der Reiner Hartwig Gedächtnispokal ist ein
Spaßwettkampf zum Gedenken an den verstorbenen ehem. Stadtjugend-
feuerwehrwart Reiner Hartwig.

Wir würden uns über Besucher und Interessierte sehr freuen.

Liebe Teilnehmer des
Ober-Ofleider Dorfmittags

Der vorgesehene Termin des nächsten Mittag-
essens 02. Oktober 2013 muss leider ausfallen.
Der Novembertermin wird rechtzeitig bekannt

gegeben.
Herzliche Grüße von Eurem Küchenteam

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag
Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr
Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Gruppe Homberg (Ohm)

Wir treffen uns wieder am Dienstag, 08. Oktober 2013 im „Pfarrer-Prae-
torius-Haus“, in der Körnerstraße, Homberg (Ohm), um 19:00 Uhr.
Ansprechpartnerinnen sind Renate Grimm, Tel. 06634/ 1740
und Petra Wiegand Tel. 06633/ 7186

Hausfrauenverein Homberg
Fahrt nach München

des Homberger Hausfrauenvereins eV
Vom 13.09.-15.09.2013 fuhren ein Teil der Mitglieder des Homberger
Hausfrauenvereins, sowie einige Gäste, über deren Beteiligung wir
uns gefreut haben, nach München. Schon früh am Morgen fuhren wir
Richtung München, welches wir nach einem Aufenthalt gegen Mittag
erreichten. München besitzt seit 1158 Stadtrechte, verfügt über eine
Gesamtfläche von 310 qkm, und hat 1,33 Mill. Einwohner, wovon rund
88.000 Studenten sind. In den 354 Hotels stehen den Gästen, ca. 4,7
Mill., im Jahr 45261 Betten zur Verfügung. Am frühen Nachmittag sahen
wir bei einer Stadtführung der weiß-blauen Stadt viel Sehenswertes, u.a.
Frauenkirche, Marienplatz, Vitualienmarkt, Rathaus, Schloss Nymphen-
burg, sowie den engl. Garten. Allerdings erlebten wir auch den Großstadt-
Verkehr, mit seinen vielen, vielen Baustellen, die den Bus immer wieder
zu Umwegen zwangen, sowie ein riesengroßes Verkehrsaufkommen.
Der Abend stand zur freien Verfügung. Wir besuchten den Löwenbräu-
keller, welcher über 2000 Sitzplätze verfügt. Aber wir fühlten uns dort
richtig wohl. Am zweiten Tag fuhren wir zum Kloster Andechs auf dem
Heiligen Berg gelegen, über dem Ostufer des Ammersees. Die Kirche
des Klosters ist sehr sehenswert, man kommt aus dem Stauen nicht her-
aus. Die Heilige Elisabeth ist eine der Schutzpatronen. Wir konnten die
Ankunft von Wallfahrern und Pilgern ansehen, die von einem Musikzug,
zum Gottesdienst geführt wurden. Seit 1850 ist das Kloster Wirtschafts-
gut der Abtei Bonfaz, diese betreibt auch eine Brauerei, wo herrliches
Bier gebraut wird, welches natürlich auch probiert wurde. Die Fahrt führte
uns weiter an den Starnberger See, welcher 20,2 km lang, 4,66 km breit,
127,8 m tief ist, sowie einen Seerundweg von 46,2 km hat. Baden ist im
See erlaubt und es gibt etliche Badestrände. Bei einer Schiffsrundfahrt
konnten wir diesen schönen See kennenlernen. Ein Kreuz etwa in der
Mitte des Ostufers in Höhe der Votivkapelle bei Schloss Berg erinnert an
den Tod von König Ludwig II. Nach der Schifffahrt fuhren wir nach Mün-
chen zurück, wo die Zeit bis zur Abfahrt des Buses zur freien Verfügung
stand. Natürlich wurde in einem der tollen Cafes Münchens Kaffee ge-
trunken, allerdings war es mehr wie schwierig hier Plätze zu bekommen.
Der Weg bis zur Frauenkirche, die sehr schlicht gehalten ist, führte uns
an unzähligen Geschäften vorbei, die schon die Kauflust anregten. Der
Bus brachte uns zum Hotel zurück, damit wir uns von all den Eindrücken
etwas erholen konnten. Schon bald fuhren wir Richtung Hofbräuhaus.
Das letzte Stück legten wir zu Fuß zurück. Hier verbrachten wir im Fest-
saal, welcher über 700 Sitzplätze verfügt, einen schönen Abend, bei
Wirtshaus Musik, Schuhplattlern und Goasslschnalzer. Schnell verging
die Zeit und der Bus brachte uns wieder ins Hotel zurück.
Am 3. Tag wurden nach dem Frühstück die Koffer verladen. Unser Ziel
war die Allianz-Arena, wo wir an einer Führung teilnahmen, die uns sehr
eindrucksvoll dargeboten wurde. Wir sahen den Oberrang, die Sponso-
ren Louge, den Innenraum, die Presse Clubs mit einer Filmvorführung,
die Spielerkabinen, wo über den Spinds, die jeweiligen Spieler abgebil-
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Auch in der kommenden Woche entspannt sich die Personalproblematik
beim TVH leider nicht und es wird im Heimspiel gegen die HSG Butzbach
sehr schwer werden die ersten Punkte der Saison „einzufahren“.
Hier hoffen die Damen auf die Unterstützung des Homberger Publikums,
mit dessen Unterstützung vielleicht doch eine Überraschung möglich ist.
Für den TVH:
Anika Louzek; Annika Schott (2), Chiara Bock (5), Nadine Mensdorf (2),
Nina Röhrig (1), Frederike Eder (2), Kirsten Balzer (2), Natascha Walte-
mathe (3), Carolin Repp (1)
Für die KSG:
S. Heger (6), V. Wießner (10), V.Rühl (6), L. Rabenau (4), N. Lather (6),
N. Liedtke (2)

21.09.2013 2. Frauenmannschaft - Bezirksliga C
FSG Gladenbach/Biedenkopf-TV Homberg II 16:26 (6:12)
Auswärtserfolg!
Im zweiten Saisonspiel konnte die Homberger zweite Damenmannschaft
zu Beginn der Partie nicht an die gute Leistung des Heimspiels des ver-
gangenen Wochenendes anknüpfen. Man begann viel zu verhalten. Im
Spielaufbau ging alles viel zu langsam, so dass die Abwehr der Heim-
mannschaft keine Probleme hatte, um die Angriffe der Hombergerinnen
abzuwehren. Bis zur zwölften Minute konnte die FSG fünf Treffer erzie-
len, die Ohmstädterinnen lediglich zwei. Dann besannen sich die Spiele-
rinnen des TV Homberg und zeigten eine beeindruckende zweite Hälfte
der ersten Halbzeit. Es ging ein Ruck durch die Mannschaft, es wurde viel
schneller gespielt als zu Beginn der Partie und folglich holte man Tor um
Tor auf. Bis zur Halbzeit ließ man nur noch ein Tor in 18 Minuten zu, da
die Abwehr nun den nötigen Biss zeigte und kaum noch Torchancen der
Gastgeberinnen zuließ. Schnelle Tempogegenstöße führten zu diesem
Zeitpunkt dazu, dass zur Halbzeit ein 6-Tore-Vorsprung zu verzeichnen war.
Auch in Durchgang zwei fanden die Spielerinnen der 2. Homberger
Frauen gleich den Anschluss, so dass die Führung zwischenzeitlich auf
bis zu 11 Tore ausgebaut werden konnte. Aufgrund der hohen Führung
schlichen sich einige Unachtsamkeiten ein, die Gastgeber aus Gla-
denbach/Biedenkopf verkürzten den Rückstand auf 6 Tore. Daraufhin
kämpfte die Truppe um Trainer Udo Roos aber wieder toll, und letztlich
siegte man verdient mit 10 Toren Vorsprung. Der Endstand war 16 : 26
aus Sicht des Gastgebers. Bemerkenswert die wiederum hervorragende
Leistung der Torhüterin Lena Hedderich, die einerseits viele gute Tor-
würde von Gladenbach hielt und bei Ballgewinn sofort Tempogegenstöße
einleitete. Die Pässe zu den Mitspielerinnen kamen an und waren der Ga-
rant für die wiederum tolle Leistung und den Sieg der Ohmstädterinnen.
Daher bleibt nur zu sagen: weiter so!
Höhe verdienter Sieg zu Buchse stand. Wenn die Mannschaft in der
nächsten Woche beim ersten Auswärtsspiel in Gladenbach an diese
Leistung anknüpfen kann, dann sollten die Chancen gut stehen, erneut
erfolgreich zu sein.
Für den TVH: Lena Hedderich (Tor); Christin Badinski (1), Daniela Balzer
(1), Franziska Burmeister-Lather (2), Daniela Hasenpflug (7/3), Carolin
Englert, Jill Hilden, Wiebke Rieß (2), Stefanie Walter, Lena Wilhelm (3/1),
Maren Witschel (6), Sarah Zipf (4)

21.09.2013 Weibliche Jugend B - Bezirksoberliga
HSG Dutenhofen/Münchholzhausen - TV Homberg 17:12 (8:6)
Zum Ende reichte die Kraft nicht aus…
Die weibliche Jugend B des TV Homberg konnte leider nicht an die guten
Leistungen der Vorwoche anknüpen und musste zum Ende der Partie
einsehen, das der Gegner aus Dutenhofen heute die besseren Ideen,
und den längeren Atem hatte.
Die 1. Halbzeit mit nur 2 Toren im Hintertreffen, das sollte zu Lösen sein.
So gingen die jungen Damen motiviert und gewillt noch einmal alles zu
geben, in die nächten 25. Minuten.
Die Gastgeber wankten beim 11:11 (10. Minuten vor Spielende) ,fielen
aber nicht. Danach war das Pulver verschossen und der Kräfteverschleiß
zu hoch. Unkonzentrierte und hastige Angriffe nutzten die Gastgeber und
zogren auf 17:11 davon. Den Gästen aus Homberg galang lediglich noch
ein 7m kurz vor Ende des Spiels, der von Lena Herbert mit aller, letzter
Kraft herausgeholt wurde.
Luise aus der C-Jugend, DANKEN wir, das sie uns so super unterstützt hat.
Für den TVH: Anne Herbert (Tor), Diana Girschek (Tor und Feld); Jana
Fuchs, Ida Schmidt (7/4), Luise Köhler, Henriette Hölscher, Elena Stor-
menovski, Victoria Dobbener (1), Rahel Dobbener (2) und Lena Herbert (2)

21.09.2013 Männer - Bezirksliga D
HSG Kleenheim IV - TV Homberg 25:16 (10:6)
Eine gute Halbzeit war zu wenig
Im ersten Auswärtsspiel der noch jungen Saison musste sich der TV
Homberg nach einer durchaus guten Leistung im ersten Abschnitt mit
einer hohen Niederlage abfinden. In den ersten 10 Minuten dieser zu-
nächst spannenden Partie dominierten auf beiden Seiten die starken Ab-
wehrreihen und Homberg erspielte sich sogar leichte Vorteile.
Nachdem die Gäste endlich das 0:1 erzielt hatten, folgte nach einem
Ballgewinn das vermeintliche 0:2 von Linksaußen. Hier griff allerdings der
aus Homberger Sicht einseitig pfeifende Schiedsrichter ein und entschied
auf einen Schrittfehler. Am Unparteiischen allein lag es allerdings nicht,
dass nach dem 6:5 Zwischenstand die HSG Kleenheim bis zur Pause
auf 10:6 davon ziehen konnte. Hombergs junges Team ließ sich vom
Ärger über manche Entscheidung und die vielen vergebenen Torchancen
immer mehr aus der Konzentration bringen.

Arbeitseinsatz
Am Samstag, den 28.09.13 um 9.00 Uhr findet auf der Schießanlage Her-
mannsberg ein Arbeitseinsatz statt. Der Stand muss winterfest gemacht
werden. Dazu sind alle herzlich eingeladen.

Tag der Schtzenvereine
Am Sonntag, den 6.10.13 findet in ganz Hessen zum zweiten Mal der
Tag der Schützenvereine statt. Auch die Schützengilde macht mit. Von
14.00-17.00 Uhr ist der Luftdruckstand im Feuerwehrstützpunkt für alle
interessierten, die das Schießen mit dem Luftgewehr oder Luftpistole
ausprbieren möchten, geöffnet.

Luftpistole - Kreisklasse
Im ersten Wettkampf der neuen Saison 2013/2014 konnte Alex Decher
mit 370 Ringen eine neue persönliche Bestleistung erzielen. Mit über 100
Ringen Vorsprung lies man dem Gegner Keine Chance.
SGi Homberg- SpS Hopfgarten 1384:1256 Ringe
Alex Decher 370 RInge
Ernst Schipper 350 RInge
Willi Reich 334 Ringe
Klaus-D. Schmidt 331 Ringe

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

21.09.2013 1. Frauenmannschaft - Bezirksliga A
KSG Bieber - TV Homberg 34:19 (18:8)
Erwartete Niederlage beim Meisterschaftsmitfavoriten
Mit dem buchstäblich letzten Aufgebot (lediglich ein Auswechselspieler)
und einem Feldspieler im Tor mussten die TVH-Damen beim Mitfavori-
ten um die Meisterschaft, der KSG Bieber, antreten. Auf Grund dieser
Personalsituation wurde beim Gegner bereits zwei Wochen zuvor eine
Spielverlegung beantragt, welcher aber mit der Begründung, dass es zu
kurzfristig sei, nicht zugestimmt wurde (!).
Obwohl man sich es daraufhin als TVH hätte leicht machen können und
das Spiel absagen konnte, bewiesen die TVH-Damen Charakter und tra-
ten zu diesem ungleichen „Wettkampf“ an.
Im sicheren Gefühl die Heimreise ohne Punkte antreten zu müssen,
herrschte Einigkeit im Team des TVH darüber, dass man wenigstens die
Punkte nicht kampflos „herschenken“ wollte und so mühte und kämpfte
sich der TVH über die gesamte Spieldauer.
Die Geschichte des Spiels ist somit schnell erzählt, denn die KSG Bieber
führte von Beginn an und lies keinen Zweifel daran aufkommen, wer am
Ende als Sieger vom Platz gehen würde. Der TVH hingegen konnte nur
in einigen Einzelaktionen zeigen, wozu man fähig ist, denn die gewohnten
Spielzüge und Spielabläufe konnten, auf Grund der vorgenannten Um-
stände, nicht oder nur ansatzweise gezeigt werden.
Dennoch hätten die tapfer kämpfenden Hombergerinnen bis zur Pause
den Torevorsprung deutlich geringer halten können, jedoch vergab man
bereits bis zur Pause 5 Siebenmeterwürfe und drei Tempogegenstöße,
so dass das Halbzeitergebnis von 18:8 nicht dem tatsächlichen Spielver-
lauf entsprach.
In der zweiten Halbzeit machte sich der logischerweise eintretende Kräf-
teverschleiß bemerkbar und Bieber vergrößerte den Vorsprung kontinu-
ierlich bis zum Endstand von 34:19.
Trotz des deprimierenden Ergebnisses gilt es der Mannschaft des TVH
ein Kompliment für dessen Moral auszusprechen, denn unter diesen
schwierigen Voraussetzungen gingen alle bis an ihre persönlichen
Grenzen und bewiesen eine vorbildliche Einstellung sowie Teamgeist.
- Chapeau -
Ein besonders Lob verdiente sich an diesem Tag Anika Louzek, die sich
bereiterklärte als Torfrau zu fungieren und ihre Sache sehr ordentlich
machte.

Anzeige

ROLF FINKERNAGEL

RECHTSANWALT UND NOTAR
Tätigkeitsschwerpunkte:

Verkehrs-, Arbeits-, Versicherungsrecht

Interessengebiete:
Familien- und Erbrecht

Ulmenweg 2
35325 Mücke

Telefon 0 64 00 / 9 10 60 • Fax 0 64 00 / 91 06 21
E-Mail: lawmanmuecke@aol.com
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Bezirksliga
TSV Klein-Linden - TTG Büßfeld 9:2
Ohne ihre Nr. 1 Kotthoff musste die TTG zum Tabellenführer Klein-Linden
anreisen. Dadurch etwas gehändicapt wehrte man sich zwar heftig, aber
am Ende musste man sich der an diesem Tage besseren Mannschaft
klar geschlagen geben.
Für Büßfeld spielte:
Habermehl/Winkler U., Schönfelder/Beyer, M. Kraft/Moser, M. 1 Schön-
felder, Habermehl, Winkler, U. Beyer, M. 1, Moser, M., Kraft

Bezirksklasse
TTG Schadenbach - TTG Büßfeld II 9:7
Dem Sieg so nahe musste man am Ende erneut die Tische als Verlierer
verlassen.
In einer spannenden Partie verlangte man dem Gastgeber alles ab, damit
dieser beide Punkte in Schadenbach behalten konnte.
Die 2:1 Doppelführung der Gastgeber baute Pilz mit seinem Sieg gegen
Kraft auf 3:1 aus.Jilg, Winkler, Ch. und Christ gewannen dann ihre Spiele
und brachen nunmehr die TTGB mit 4:3 in Führung.Keine der beiden
Mannschaften vermochte sich dann entscheidend abzusetzen. Reiß
brachte dann die TTGS mit seinem Sieg gegen Völzig mit 8:7 in Führung,
so dass das Abschlussdoppel die Entscheidung bringen musste. Pilz/
Dörr gegen Jilg/Christ lieferten sich dann einen packendes 5-Satz-Match,
aus dem am Ende Pilz/Dörr mit 3:2 als Sieger hervorging. Somit war die
dritte Niederlage in Folge für die TTGB besiegelt.
Für Büßfeld spielte:
Jilg/Christ, Kraft/Völzing, Höhn, H./Winkler, Ch. 1 Jilg 1, Kraft, Christ 2,
Winkler, Ch. 1,Höhn,H. 2, Völzing

1. Kreisklasse
TTG Büßfeld III - TTG Ruppertenrod/Ober-O. 8:8
Ein am Ende verschenkter Punkt aus Sicht der TTGB.
Es hätte genug Möglichkeiten gegeben, einen Heimsieg einzufahren. Die
Chancen wurden jedoch nicht genutzt und am Ende konnte man noch
froh sein einen Punkt zu Hause zu behalten.
Für Büßfeld spielte:
Beyer, N./Delibas, K. 2, Wendland/Schmidt, Jan, Kehl/Schmidt, S. 1
Beyer, N. 1, Delibas,K. 1, Wendland 1, Schmidt,Jan 1 Kehl 1, Schmidt, S.

2. Kreisklasse
TTG Büßfeld IV - TTC Ilsdorf/Lardenbach III 9:1
Keine große Mühe hatte man mit dem Tabellenletzten aus Lardenbach.
Zu groß war die Dominanz gegenüber der jungen Gästemannschaft, die
hier erneut Lehrgeld bezahlen musste.
Für Büßfeld spielte:
Schlosser/Räther 1, Völzing/Delibas, H. 1, Schmidt, Jens/Keller 1 Schlos-
ser 1, Räther 1, Völzing 1, Delibas, H.1, Schmidt, Jens 1, Keller 1

3. Kreisklasse
TTC Hergersdorf III - TTG Büßfeld V 8:2
Etwas unter die Räder gerieten die Büßfelder in Hergersdorf, wo sie eine
klare Niederlage einstecken mussten.
Lediglich das Doppel Reitz/Lanz sowie einmal Eileen Reitz im Einzel kon-
nen für die TTG punkten.
Für Büßfeld spielte:
Keller/Emrich, Reitz/Lanz 1 Reitz 1, Keller, Emrich, Lanz
Ergebnisse

Jugend - Kreisliga
TTV Heimertshausen II - TTG Büßfeld 5:5
Jugend - Kreisklasse Gruppe Nord

TSG Schlitz - TTG Büßfeld II 3:7
Schüler - Kreisklasse Gruppe Nord

TTC Ilsdorf/Lardenbach - TTG Büßfeld 4:6

Burschen- und Mädchenschaft DeckenbachSalzekuchenessen in Deckenbach
Am Samstag, den 28.09.13, lädt die Burschen- und Mädchenschaft
Deckenbach zum Salzekuchenessen ein. Getränke und Salzekuchen
werden ab 12.00 Uhr beim Backhaus in Deckenbach angeboten.

Eintracht Fan-Club Deckenbach
Busabfahrtzeit

Eintracht - HSV
Zum dritten Heimspiel unserer Eintracht am Samstag,
den 28.09.13 um 18.30 Uhr gegen den HSV sind die Ab-

fahrtszeiten wie folgt:
- Dreihausen 15.10 Uhr
- Deckenbach 15.20 Uhr
- Rüddingshausen 15.30 Uhr
- Odenhausen 15.40 Uhr

Nach Wiederanpfiff sorgten die mit Regionalliga erfahrenen Spielern an-
getretenen Gastgeber dann für eine schnelle Entscheidung.
Spätestens beim 17:7 gab es keine Fragen mehr und auch der Schieds-
richter ließ nun das ein oder andere Mal die Pfeife zu Ungunsten der
Gastgeber erklingen, so dass Homberg bis zum 25:16 Endstand noch
ein paar Tore erzielen durfte.
TV Homberg: Joh. Michel; M. Franz (1), Bernhart (2), Matheisl, Julian
Michel, Heinrich (1), Rosskopf (1), Repp (1), S. Schmidt (4/2), Fina (1),
T. Schmidt (1), Schraub (4)

21.09.2013 Männliche Jugend B - Bezirksliga B
TV Homberg - TSV Södel 24:24 (15:15)
Punkteteilung im zweiten Heimspiel
Gegen den TSV Södel tat sich Hombergs männliche B-Jugend sichtlich
schwer.
Unterstützt von drei Gastspielern aus der C-Jugend liess man sich nach
ausgeglichenem Beginn auch über die Zwischenstände 6:7, 10:11 und
12:14 nicht abschütteln.
Mit einem satten Schlagwurf-Treffer vom C-jugendlichen Anton Stock
wurde der insgesamt leistungsgerechte 15:15 Halbzeitstand hergestellt.
In Halbzeit Zwei entwickelte sich eine spannende Partie.
Durch die immer wieder angewendete Manndeckung der Gäste gegen
Löchel und Sartorius wurden die C-Jugendlichen in den Homberge Rei-
hen stark gefordert und die junge nSpieler meisterten diese Herausfor-
derung gut.
Bei den Zwischenständen 18:16 und 20:18 ca. zehn Minuten vor Abpfiff
schien Homberg einem Heimsieg nahe, doch die Gäste erwiesen sich
als kampfstark.
Am Ende trennten sich die beiden Mannschaften dem Spielverlauf ent-
sprechend mit einem 24:24 Unentschieden.
TV Homberg: Weck; Schäfer (2), Herold, Pfeil, Sartorius (13/1), Löchel
(8/2), Stock (1), Reichenborn

21.09.2013 Männliche Jugend E - Bezirksliga B
TV Homberg - HSG Lollar 0:5
Am Samstag spielte die männl. j .E des TV Homberg gegen die Mann-
schaft aus Lollar.
In der 1. Spielhälfte konnte man gut mithalten. In der 2 Halbzeit ließ die
Konzentration nach, was zu einige Fehlpässe seitens des TV Homberg
führte. Am Ende mußte man sich Lolar geschlagen geben.
So endete die Partie: TV Homberg 75 : Lollar 145
Für den TVH:
Even Berry, Timon Böckner (1), Karl Böckner (1), Luis Schmidt (5), Ma-
rius Korth, Attila Pilz (4), Jan Niklas Decher (4) und Tilmann Pott

Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Letzte Fahrt am Mittwoch

Am Mittwoch, den 25.09.2013 werden wir, da die Tage
immer kürzer werden, unsere letzte Tour durchführen. Wir starten wie
immer um 18.00h unterhalb des Rathauses.

Tischtennisgemeinschaft Büßfeld

Tischtennis-Schnupperkurs
für Kinder bei der TTG Büßfeld

Am Sonntag, den 06.10.2013 ab 14:00 Uhr lädt die TTG Büßfeld alle
tischennisinteressierten Kinder und Jugendlichen, die noch nicht
an einem Tischtennispielbetrieb teilnehmen, in die Tischennis-
halle nach Büßfeld ein.
An diesem Sonntagnachmittag hat man dann einmal die Möglich-
keit, die Sportart Tischtennis kennen zu lernen.
Dazu hat die TTG Büßfeld ein lizensierten Trainer engagiert, unter
dessen Anleitung man die ersten Tischtennisschritte erlernen kann.
Es ist natürlich auch klar, dass man in sportgerechter Kleidung er-
scheinen sollte. Wer einen Tischtennisschläger zu Hause hat sollte
ihn mitbringen.
Wer keinen Schläger hat kann natürlich auch kommen. Die TTG hat
genug Übungsschläger im Fundus.
Eltern oder Großeltern sind dazu
ebenfalls recht herzlich eingeladen.
Die Verantwortlichen der TTG
stehen für Fragen Rund um den
Tischtennissport gerne zur Verfügung.
Also, Termin notieren, und am
06. Oktober in die Tischtennishalle
Büßfeld kommen.

Bittere Niederlage für die Zweite
im Nachbarschaftsderby

Eine bittere Niederlage musste Büßfelds Zweite im Nachbarschaftsderby
gegen Schadenbach hinnehmen.
Die Erste verlor ihr erstes Spiel beim Tabellenführer Klein-Linden.
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Landfrauenverein Maulbach
Winterhalbjahr

Wir treffen uns am Mittwoch, den 25. September um 19:30 Uhr
im ev. Gemeindehaus.
Wir wollen das weitere Programm für das erste Winterhalbjahr
besprechen.
Der Vorstand freut sich über eine rege Beteiligung.

Termine 2014
· Busfahrten zu allen Heimspielen von Eintracht Frankfurt

in die Commerzbank-Arena
· Samstag 12. April 2014

Jahreshauptversammlung
· Do. 29. Mai 2014

Himmelfahrtswanderung
· Do. 11- Mo. 15. September 2014

Jahresausflug Zillertal
· Mo. 29. Dezember 2014

Jahresabschlusswanderung

Gemischter Chor „Eintracht“ Deckenbach
Kaffee und Kuchen im DGH

Nach dem Erntedankgottesdienst, am Sonntag, den 6. Oktober, lädt der
Gesangverein „Eintracht“ zu Kaffee und Kuchen ins DGH Deckenbach
ein. Wir wollen die Tradition der Landfrauen aus Deckenbach weiterfüh-
ren und freuen uns ihren Besuch.

Vorankündigung
In Deckenbach gibt es Schlachtessen

Der Gesangverein „Eintracht“ lädt am Samstag, den 16.11. 2013 zum
Schlachtessen ins DGH in Deckenbach ein.

Freiwillige Feuerwehr Maulbach
Feuerwehr Maulbach übte technische HiIfeleistung
Unter der fachkundigen Anleitung der Homberger Feuerwehrkameraden
Matthias Justus und Ute Friedrich übten die Aktiven der Feuerwehr Maul-
bach vor kurzem den Umgang mit technischem Rettungsgerät.
Aufbauend auf vorherige Unterrichte, was bei einem technischen Hilfe-
leistungseinsatz zu beachten ist, wurde bei der praktischen Übung der
Schwerpunkt auf den Einsatz von hydrauliwhem Rettungsgerät aus dem
Rüstwagen der Stützpunktfeuerwehr Homberg gelegt.
Insbesondere war es den Übungsverantwortlichen wichtig, den Einsatz-
kräften zu vermitteln wie eine Rettung aus einem verunfallten Fahrzeug
abläuft, welche Aufgaben und Handgriffe hierzu notwendig sind und wie
und wo man als Stadtteilfeuerwehr den Kameraden der Stützpunktfeuer-
wehr aus Homberg zuarbeiten und Aufgaben übernehmen kann.
Anschließend wurde ein PKW mittels der verschiedenen hydraulischen
Rettungsgeräte geöffnet, um eine patientengerechte Rettung vornehmen
zu können.
Der Maulbacher Wehrführer Jens-Uwe Rieß bedankte sich bei Matthias
Justus und Ute Friedrich für die sehr gut verständliche und praxisnahe
Ausbildung, sowie den Kameraden die die Übung vorbereitet hatten.

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Freitag, 27.9. Angebot der Suchthilfe Vogelsberg
20.00 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für

Suchtabhängige und -gefährdete im
Gemeindehaus

Samstag, 28.9.
16.30 Uhr Probe zum Musical-Projekt im Gemeindehaus an der

Stadtkirche unter der Leitung von Kirchenmusikerin Katrin
Anja Krauße

18. Sonntag nach Trinitatis

29. September
09.30 Uhr Gottesdienst in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 30.9.
16.30 Uhr Gottesdienst im Alten- und Pflegeheim Am Wingenhain
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung im Gemeindehaus

Erntedankfest
Zum Erntedank-Fest am Sonntag, den 6. Oktober, laden wir herzlich ein zum
Gottesdienst um 14 Uhr in der Ev. Stadtkirche und dem anschließenden
gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus.
Wer gern einen Kuchen backen und spenden möchte (gedacht ist an
Blechkuchen, z.B. Apfelkuchen, Streuselkuchen, Mattekuchen oder auch
Napfkuchen, Gugelhupf etc.), der melde sich bitte im Pfarrbüro, Tel. 314.

Tauferinnerungsgottesdienst
Am Sonntag, den 13. Oktober 2013, findet um 09.30 Uhr in der Ev. Stadt-
kirche Homberg ein Tauferinnerungsgottesdienst für die Kinder statt, die
in den Jahren 2008 und 2009 getauft wurden. Eingeladen sind alle Kin-
der, die hier in Homberg in diesen beiden Jahren getauft wurden, oder die
jetzt zur Ev. Kirchengemeinde Homberg gehören und in diesen beiden
Jahren in ihrer damaligen Heimatgemeinde getauft wurden.
Wenn Sie der Ansicht sind, dass auch Ihr Kind dazu gehört, Sie aber
keine Einladung erhalten haben, dann melden Sie ich bitte im Pfarramt,
Tel. 314 (Bürozeiten siehe unten).
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Das Pfarrbüro ist montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis
12 Uhr geöffnet.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de; Homepage: www.kirche-homberg.de

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449
Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann - auch bei der
Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 26. September 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Evang. Kirchengem. Burg-Gemünden-
Bleidenrod, Nieder-Gemünden, Elpenrod,

Hainbach
Sonntag, 29.09.13
Nieder-Gemünden
19.00 Uhr Taize-Gebet unter Mitwirkung von „Adonai“

in der kath. Kirche „Erscheinung des Herrn“

Sportverein Victoria Nieder- Ofleiden

Basaltlauf 2013
Bei regnerischem Wetter fand der diesjährige Basaltlauf des SV
Nieder-Ofleiden am
14. September zum 8. Mal statt. Glücklicherweise endete der Regen
pünktlich zum Bambinilauf und fing erst wieder bei der Siegerehrung
an.
Auch in diesem Jahr gingen erfreulicherweise wieder sehr viele Kin-
der und Jugendliche an den Start, aber auch die Anzahl von erwach-
senen Teilnehmern war bei diesem Wetter erfreulich.
Mit Joggern und Walkern konnte unser Verein fast 180 Teilnehmer
verzeichnen.
Genaue Ergebnisse der einzelnen Läufe und viele Bilder sind auf
unserer Homepage (www.basaltlauf.de) ersichtlich.
Nochmals vielen Dank all denjenigen, die uns auch in diesem Jahr
wieder unterstützt haben, denn eine solche Veranstaltung lebt na-
türlich auch von den vielen Helfern und Gönnern.
Der Termin für den 9. Basaltlauf steht auch schon fest:
Es ist der 20. September 2014

Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden
Oktoberfest

Am Samstag, den 28.09.2013 veranstaltet die FFW Ober-Ofleiden ihr
traditionelles Oktoberfest. Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger ab
19:00 Uhr recht herzlich eingeladen.
Zum ersten mal gibt es ab 19:30 Uhr Schweinshaxen frisch aus dem
Backhaus. Um besser planen zu können, bitten wir um Vorbestellung bis
Mittwoch, den 25.09.2013 bei Hans Knauf, Tel. 06633 7642 oder Ewald
Rieß, Tel. 06633 5097

Auf ihren Besuch freut sich die
FFW Ober-Ofleiden

Landfrauenverein Schadenbach
Saisoneröffnung

Achtung: Am 10.10.2013 wollen wir die Saison mit einem gemütlichen
Abend eröffnen. Wir treffen uns um 20.00 Uhr im Clubraum.
Bitte schon vormerken: 31.10.2013, 20.00 Uhr, im DGH, ein aktiver
Abend mit Karina zum Thema „Fit für Hundert“ (an bequeme Kleidung
denken).
Ich freue mich auf Euer Kommen

Sylvia Aubel

Zeitungsleser wissenMEHR!

Anzeige

Pfeil & Rühl • Frankfurter Str. 12 • 35315 Homberg • Tel. (06633) 7576 od. 207 • Fax: 642265

Inhaber: Karin Rink
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Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 26. September 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 29. September 2013 - Michaelis -
09 Uhr 30 Gottesdienst mit einer Taufe (Kollekte für die eigene Ge-

meinde)
10 Uhr 30 Kindergottesdienst

Beginn der Krippenspiel-Vorbereitungen. Wir suchen drin-
gend nach weiteren Helfern, sonst kann es am Heiligen
Abend kein Krippenspiel geben. Bittet meldet euch bei
Sandra Greb Tel. 643340 oder kommt einfach zur Probe

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 30. September 2013
19 Uhr Anfängergruppe
20 Uhr Übungsstunde (Vorbereitung auf das Erntedankfest am

6. Oktober)

Evangelische Kirchengemeinden
Ober-Ofleiden/Gontershausen,
Nieder-Ofleiden und Haarhausen

Mittwoch, 25.09.
20.00 Uhr Übungsstunde des Flötenkreises im Gemeindehaus in

Ober-Ofleiden

Freitag, 27. 09.
15.00 Uhr Dorf-Cafe im DGH in Haarhausen, zusätzlich zum gemüt-

lichen Zusammensein soll ein Bericht von einer Studien-
reise nach Rumänien von Vikar Stefan Geil Teil des Nach-
mittags sein, seien Sie uns alle herzlich willkommen, wer
eine Fahrgelegenheit nach Haarhausen braucht, melde
sich bitte im Pfarramt, Tel. 06633/258.

Samstag, 28.09.
09.00 Uhr Dekanatssynode in Nieder-Ohmen

Sonntag, 29.09.
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen
Das Pfarrbüro ist in der Zeit von 19.09. bis einschließlich 01.10. nur
mittwochs nachmittags besetzt.
Die Jahresrechnungen für alle Gemeinden des Kirchspiels liegen in der
Zeit vom 24.09.-01.10.2013 im Pfarramt in Ober-Ofleiden zur Einsicht-
nahme für berechtigte Gemeindemitglieder offen. Wir bittten um telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/258

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der
Kirche „St. Matthias“ Homberg

Mittwoch, 25.09. Hl. Nikolaus v. Flüe
18.00 Uhr Angelus und Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier in der Krypta

Sonntag, 29.09. 26. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Montag, 30.09. Hl. Hieronymus
09.30 Uhr Krankenkommunion Frau Neubauer

Dienstag, 01.10. Hl. Theresia v. Kinde Jesus
16.00 Uhr Andacht im Seniorenzentrum Goldborn

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 29.09. 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier
19.00 Uhr Ökumenisches Taizé-Gebet mit Adonai

Montag, 30.09.13
Burg-Gemünden
18.00 Uhr Jugendchor in der Wanngasse 9
19.00 Uhr „Singkreis“ in der Wanngasse 9

Mittwoch, 02.10.13
Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus

Wir starten wieder in den Herbst-Winter 2013-14 durch,
für Unterhaltung ist gesorgt!
Unsere TeilnehmerINNEN werden wie folgt mit dem Bus
abgeholt:
13.45 Uhr Hainbach, BH
13.50 Uhr Elpenrod, BH
13.55 Uhr Nd.-Gemünden, ehem. Tankstelle Karl
14.00 Uhr Nd.-Gemünden, Gemeindehaus
Die Rückkehr in die jeweiligen Ortsteile wird gegen 16.40
Uhr sein.

Burg-Gemünden
20.00 Uhr Kirchenvorstandssitzung in der Wanngasse 9

Kinderbibeltage in Nieder-Gemünden vom 14.10. bis 16.10.13
Treffpunkt ist um 10.00 Uhr im ev. Gemeindehaus. Das Ende wird um
12.30 Uhr sein.
„Wir bauen eine Arche“ lautet unser Motto für die Kinderbibeltage in
Nieder-Gemünden.
Von Montag bis Mittwoch könnt ihr spannende Geschichten über die
Arche erfahren.
Wir werden gemeinsam mit anderen Kindern singen, in Kreativworkshops
basteln, spielen, die Arche nachbauen und vieles mehr. Zum Abschluss
feiern wir gemeinsam eine Andacht.

Anmeldeschluss ist Freitag, 04.10.13,
gerne auch telefonisch unter der Ruf-Nr. 0 66 34 - 2 29.

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 26. September
20 Uhr Probe Posaunenchor, Jugendheim

Samstag, 28. September
10.30 Uhr Kindergottesdienst in Büßfeld bei Heike Berben

Sonntag, 29. September 18. So. nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld

Kollekte: Für die Arbeit in der eigenen Gemeinde

Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von von 9.30 - 12 Uhr be-
setzt.

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 26. September 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 29. September 2013 - Michaelis -
10 Uhr 45 Gottesdienst mit einer Taufe (Kollekte für die eigene Ge-

meinde)

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 24.9.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Donnerstag, 26.9.
15.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Samstag, 28.9.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 29.9., -Michaelistag -
17.00 Uhr Gottesdienst zum Michaelistag in Ehringshausen, Pfr.

Harsch;
im Anschluss kleiner Imbiss mit Umtrunk und Bildpräsen-
tation der beim Kirchspielfest Pfingsten 2013 gemachten
Bilder
Kollekte: für die Arbeit des Diakonischen Werkes

Dienstag, 01.10.
15.30 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Samstag, 04.10.
11.00 Uhr Flötenkreis in Zeilbach

Sonntag, 06.10,- Erntedankfest -
10.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest in Ermenrod, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest mit Feier des Hl. Abend-

mahles in Zeilbach, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde und Alsfelder Tafel

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11 Uhr
Am Freitag, den 4.10., bleibt das Pfarrbüro geschlossen.

Anzeige

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten
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Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung

bis zu 8 Personen
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Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 28.09. Hl. Lioba
18.00 Uhr Eucharistiefeier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse pfarrei.alsfeld-
homberg@bistum-mainz.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Hom-
berg oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Have a break. Have a prayer. -
Ökumenisches Taizé-Gebet mit Adonai

Einmal abschalten, einmal innehalten - dazu ist am kommenden
Sonntag in der katholischen Kirche in Nieder-Gemünden Gele-
genheit. Um 19:00 Uhr laden die katholische Kirchengemeinde
Johannes Paul II und die evangelische Kirchengemeinde Burg-Ge-
münden/Bleidenrod zu einem besinnlichen Abendgebet ein. Dieses
ist besonders geprägt durch die meditativen Gesänge aus Taizé,
dem Ort im Burgund, an dem die von Frère Roger gegründete öku-
menische Mönchsgemeinschaft lebt.
Musikalisch gestaltet wird das Abendgebet durch die Gruppe Ado-
nai, die neben bekannten Taizé-Gesängen auch andere Lieder aus
ihrem Repertoire singen wird.

Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!

ICH BIN ICH
von 0-3 Jahren

DA SIND DIE KLEINEN GANZ GROSS
staatlich anerkannte Erzieherin

Nicole Gerhold
Helgenweg 1

35325 Mücke/Nieder-Ohmen
06400/958637 - 0172/1061750

(Betreuungszeiten bitte erfragen)

INDIVIDUELLE
KLEINKINDERBETREUUNG
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Seniorentreffpunkt Amöneburg

Am Mittwoch, 9. Oktober 2013 veranstaltet die Stadt Amöneburg in der
Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Roßdorf das

traditionelle Seniorenfrühstück.

Zu Gast ist Helga Schewe:

„Gedächtnistraining in geselliger Form“

- Ein Wortbeitrag mit praktischen Übungen -

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie bis spätestens
2. Oktober 2013 um ihre Anmeldung bei den Seniorenhelferinnen oder

bei der Stadtverwaltung Amöneburg (Zimmer 1)
Tel. Nr. 06422/ 92 95 18 bzw. während der Sprechstunden in den

Stadtteilen.
Unkostenbeitrag: 5 €

Abfahrtszeiten der Busse:

Amöneburg, Ritterstraße 9.10 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 9.15 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 9.20 Uhr
Rüdigheim 9.30 Uhr
Erfurtshausen 9.40 Uhr
Mardorf, Kreuzplatz 9.50 Uhr

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!
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Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/829394
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und –pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr
und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995
Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.
Amöneburg

Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten,
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Öffnungszeiten der
Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
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Na endlich - Roßdorfs „Prachtstraße“
in LED-Licht getaucht

Nach langem Warten, war es nun endlich soweit, die Straßenleuchten
in der Roßdorfer Waldstraße, II. Bauabschnitt, wurden Mittwoch letzter
Woche endlich montiert. Pünktlich zur am gleichen Tag stattgefundenen
Ortsbeiratssitzung konnte die Stadtverwaltung also Vollzug melden. Die
Stadtverwaltung bedankt sich bei den Anliegern nochmals ganz herzlich
dafür, dass sie so viel Geduld aufgebracht haben. Der Grund für das
Warten war die Unternehmenspleite des Leuchtenherstellers Vulkan, der
zur Hess-Gruppe gehört. Wie der Presse zu unternehmen war, ist dieses
Unternehmen zwischenzeitlich vom Unternehmen NORDEON übernom-
men worden. Im Zusammenhang mit dieser Umstrukturierung war im Un-
ternehmen offensichtlich das Chaos ausgebrochen. Obwohl die Lampen
seit Monaten bestellt waren, war die Lieferzeit extrem lange.
Zwei Wermutstropfen gibt es aber noch. Zum einen fehlen noch zwei
Lampenmaste, die die Straßenbaufirma immer noch nicht erstellt hat,
so dass zwei Leuchten nicht montiert werden konnten. Zum anderen ist
mit der Errichtung der Straßenbeleuchtungsanlage die Straßenbaumaß-
nahme Waldstraße angeschlossen, und die Endabrechnung der Stra-
ßenbeiträge lässt sicher nicht mehr lange auf sich warten. Die Anlieger
haben aber über Vorauszahlungsbeiträge bereits den Löwenanteil Ihres
Kostenanteils bereits finanziert.
Da es auch beim zweiten Bauabschnitt keine wesentlichen Kostenerhö-
hungen gegeben hat, können Stadt und Anlieger darauf hoffen, dass es
keine bösen Überraschungen mehr geben wird.

Stadtverwaltung Amöneburg verfügt über
erstes „Amt für Nachbarschaftshilfen“

Der Volksmund sagt: „Namen sind Schall und Rauch“, doch wichtig sind
sie auch!
Das Ordnungsamt der Stadtverwaltung Amöneburg hat sich in den letzten
zehn Jahren sehr stark weiter entwickelt. Es sind vielfältige und interes-
sante Aufgaben, vor allem im sozialen Bereich, hinzugekommen, die vom
Amtsleiter Burkhard Wachtel und seinem Team engagiert wahrgenom-
men werden. Neueste organisatorische Änderung ist die Umbenennung
des Amtes in „Amt für Ordnung, Soziales und Nachbarschaftshilfen“.
Auslöser für den Begriff „Nachbarschaftshilfen“ war ein Vortrag von dem
deutschlandweit bekannten Altersforscher Prof. Kaus Dörner vor einiger
Zeit im Bürgerhaus Mardorf. Darin erwähnte er, dass es seiner Kenntnis
nach deutschlandweit kein einziges Amt für Nachbarschaftsfragen oder
Nachbarschaftshilfen in einem Rathaus gäbe. Die Hilfe im sogenannten
„Quartier“ oder anders formuliert der „Nachbarschaft“ zu unterstützen und
zu organisieren, sei heute aber eine wesentliche Aufgabe von Kommu-
nen im Rahmen der Daseinsvorsorge.
Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg war von der Idee begeistert,
vor allem vor dem Hintergrund, dass in der kleinen Stadt Amöneburg, das
Ordnungs- und Sozialamt immer stärker genau für diese Fragestellungen
zuständig ist. Aus diesem Grund ließ er die Organisationspläne der Ver-
waltung umschreiben, so dass es jetzt vielleicht tatsächlich bundesweit
das erste kommunale Amt für Nachbarschaftshilfe in Amöneburg gibt.
Prof. Dörner wurde selbstsverständlich per Brief informiert, damit er die
Stadt Amöneburg bei seinen weiteren Vorträgen als leuchtendes Beispiel
verwenden kann.

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter
06422/1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und
Baum- und Strauchschnitt“:

Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.
Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-
Pädagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo.
- Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amö-

neburg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roß-

dorf (Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mar-

dorf (Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit von
14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Mittwoch in der Zeit 08.00
-15.00 Uhr, am Donnerstag von 08.00 - 12.00 Uhr und von 15.00 -18.00
Uhr sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die Stadtverwaltung mög-
lich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu
ist jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der
Museumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechende An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschie-
nenen Publikationen bereit hält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

+++ www.wittich.de +++
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Zehnter Autofreier Sonntag lockte wieder
Tausende auf die Straße

Streckenänderung in Roßdorf
hat sich nicht bewährt

Ohne große Jubiläumsfeierlichkeiten kam sie aus, die zehnte Auflage des
Autofreien Sonntags - von der Brücker Mühle bis zum Kreisel nach Fron-
hausen. Am Sonntag den 15. September fand die beliebte Veranstaltung
wieder in den Gemeinden Fronhausen, Ebsdorfergrund sowie der Stadt
Amöneburg statt.
Glück hatten alle Beteiligten wieder einmal mit dem Wetter. War doch
zunächst Regen angesagt, machte das schlechte Wetter am Fahrrad-
sonntag eine Pause, so dass viele Ausflügler die Landesstraßße 3048
bevölkerten.
Für die Stadt Amöneburg gab es in diesem Jahr die besondere Situation,
dass die Roßdorfer Kirmes auf den gleichen Tag fiel, so dass das übliche
Dorffest am Kirchhainer Platz ausfiel. Stattdessen lautete das Ziel der
Beteiligten einen für das Stadtgebiet Amöneburg sinnvollen Autofreien
Sonntag und einen schönen Kirmessontag zu ermöglichen. Aus diesem
Grund wurde die Autofreie Strecke von Roßdorf auf den Lange-Hessen-
Radweg verlegt, so dass man dicht am Festplatz vorbei kam. Unser Bild
zeigt die Biogasanlage in Mardorf. Dort rasteten viele Radfahrer und
stärkten sich bei Gegrilltem und kalten Getränken, für das die Vereinsge-
meinschaft Mardorf sorgte. Viele Neugierige nahmen zudem die Möglich-
keit wahr an den Führungen über die Anlage teilzunehmen, bevor sie in
Richtung Brücker Mühle aufbrachen, oder eben in die andere Richtung.
Richtig bewährt hat sich die Streckenänderung allerdings nicht. In Roß-
dorf war zu beobachten, dass viele Radfahrer das massiv gesperrte Ende
der Autofreien Strecke auf der Landesstraße 3048 ignorierten und über
die Kreisstraße 95 weiter radelten. Dabei nahmen sie zum Teil in Kauf,
mit Kindern ungeschützt auf öffentlichen Straßen zu fahren, die nicht
gesperrt waren. Da die Landesstraße aber bereits ab dem Rittergut Ra-
denhausen als Sackgasse ausgewiesen war, gab es dort wenig Autos,
und passiert ist zum Glück nichts. Generell, und in allen beteiligten Kom-
munen, konnte man beim zehnten Autofreien Sonntag feststellen, dass
überall die Resonanz nachgelassen hat. Am Wetter kann es eigentlich
nicht gelegen haben. Aus diesem Grund sollten die Veranstalter darüber
nachdenken, diese schöne Veranstaltung für die Zukunft weiter zu ent-
wickeln, damit sie für Besucher aus Nah und fern attraktiv bleibt.
Bitte fühlen Sie sich aufgefordert Ihre Eindrücke und Anregungen
zu übermitteln. Schreiben Sie dazu am besten an: stadtverwaltung@
amoeneburg.de .

Kommunen und Landkreis starten
kreisweites Breitbandprojekt

Fertigstellung bis September 2015

Bild: Nur wenige Augenblicke nach dem offiziellen ersten Spatenstich, an
dem eine Unmenge an Menschen teilnahm, war der Ort des Geschehens
bereits verwaist, der Tross zog ins Bürgerhaus Quotshausen zu den reden
und anschließendem Imbiss

Heinrich Benner und Ewald Mann im
Rahmen einer Feierstunde geehrt

Im Rahmen der Ortsbeiratssitzung Mardorf in der letzten Woche wurden
zwei verdiente Kommunalpolitiker aus Mardorf geehrt.
Mardorfs Ortsvorsteher Heinrich Benner wurde für seine bereits zwanzig
jährige Tätigkeit als Ortsvorsteher geehrt. Er ist damit mit Abstand der
dienstälteste Ortsvorsteher im Stadtgebiet. Im Jahr 1989 war Heinrich
Benner in den Ortsbeirat gewählt worden, und vier Jahre später hatte
er das Amt des Ortsvorstehers von Alfons Nau übernommen. In seiner
Laudatio würdigte Bürgermeister Richter-Plettenberg vor allem die ruhige
und sachliche Art von Heinrich Benner, der sich persönlich nie in den
Vordergrund dränge, sondern sich besonders daran orientiere, welche
Stimmungen im Dorf zu einem bestimmten Thema vorherrschen, und
genau das zu kanalisieren sei eine der zentralen Aufgaben eines Orts-
vorstehers.
Eine weitere Ehrung erhielt Ewald Mann, der im April auf eigenenWunsch
und ohne äußeren Anlass aus der Amöneburger Kommunalpolitik aus-
geschieden war. Noch im gleichen Monat hatte die Stadtverordnetenver-
sammlung beschlossen Ewald Mann zum Ehrenstadtrat zu ernennen. Die
Feierstunde dazu mit Übergabe der Urkunde fand nun ebenfalls in die-
sem Rahmen statt. Dass Ewald Mann ein Urgestein der Kommunalpolitik
der Stadt Amöneburg, besonders aber in Mardorf, war und ist, darüber
waren sich sowohl Bürgermeister als auch Stadtverordnetenvorsteher
Dr. Stefan Heck einig, die die Urkunde gemeinsam unterzeichnet hatten.
Neben seiner ganz großen Passion dem Fischen und allem was damit
zusammen hängt, hatte Ewald Mann für sich in der Kommunalpolitik eine
Leidenschaft entdeckt. Bereits seit 1977 war er als Stadtverordneter tätig
und wechselte später in den Magistrat, dem er bis April 2013 angehörte.
Als Sprecher des Arbeitskreises Dorferneuerung bis 2009 erlangte er in
Mardorf besondere Verdienste. Ein Ehrenamt führt Ewald Mann weiter,
nämlich das eines Ortsgerichtsschöffen.

Tag des offenen Denkmals
im Museum Amöneburg

Wie jedes Jahr beteiligte sich auch dieses Jahr das Amöneburger Mu-
seum am bundesweiten Tag des offenen Denkmals, der dieses Mal unter
dem Motto „unbequeme Denkmale“ stand.
Hierzu hatte Museumsleiter Dr. Alfred Schneider eine Sonderausstellung
zusammengestellt, die er umfangreich und spannend erläuterte. So hat
er für das Stadtgebiet und nähere Umgebung doch eine ganze Reihe von
„unbequemen“ Denkmalen entdeckt, die er gebündelt in einer Bilder- und
Textsammlung vorstellte. Neben Synagogengebäuden, den sog. Stolper-
steinen, standen Sühne- und Steinkreuze, und die sie umrankenden Ge-
schichten, im Mittelpunkt. Auch einige Gebäude wurden thematisiert, wie
das kleine Häuschen in Rüdigheim, das die Stadt Amöneburg und der
Rüdigheimer Ortsbeirat gerne abreißen möchten.
Abgerundet wurde das Ganze auch durch Denkmale, die für viele Men-
schen weitgehend unbekannt sind, aber eben nicht für alle.
Die Ausstellung ist noch einige Zeit im 1. Obergeschoss des Museums
zu sehen.
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sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Würdigung bürgerschaftlichen Engagements:
Jetzt die Ehrenamts-Card beantragen

Anmeldung bis 8. November /
Verleihung findet am 5. Dezember statt

Marburg-Biedenkopf - Zwei mal im Jahr überreicht der Landkreis Marburg-
Biedenkopf ehrenamtlich engagierten Menschen die Ehrenamts-Card.
Diese Karte, die Vergünstigungen in vielen verschiedenen Bereichen
bietet, soll ein Zeichen der Würdigung eines überdurchschnittlichen En-
gagements sein. „Ziel der Ehrenamts-Card ist es auch, den Menschen ein
wenig von dem zurück zu geben, was sie an Kraft und Engagement in die
Gesellschaft investieren“, so Landrat Robert Fischbach. Die nächste fei-
erliche Überreichung der Karten an besonders engagierte Mitmenschen
findet am 5. Dezember 2013 statt. Interessierte können die Karte noch
bis zum 8. November 2013 beantragen.
Die Ehrenamts-Card versteht sich als Instrument zur Würdigung und An-
erkennung geleisteten bürgerschaftlichen Engagements. Die Gewährung
von Vergünstigungen durch Städte, Gemeinden, Landkreis, das Land
Hessen und private Anbieter stellt ein wichtiges öffentliches Signal der
Wertschätzung und zugleich die Chance dar, vielen bürgerschaftlich und
ehrenamtlich engagierten Menschen im Landkreis Marburg-Biedenkopf
ein Dankeschön anzubieten.
Die Ehrenamts-Card erhalten Ehrenamtliche, die sich in besonderem
Maße engagieren:
- mehr als fünf Stunden pro Woche
- mindestens seit fünf Jahren tätig für das Gemeinwohl
- reine ehrenamtliche Arbeit (ohne Aufwandsentschädigung)
- Für die Inhaber der Jugendleiter-Card entfällt die fünfjährige Tätigkeit.
Die Ehrenamts-Card hat eine Geltungsdauer von drei Jahren und kann
danach wieder beantragt werden.
Der Antrag zur Verleihung der Ehrenamts-Card kann im Internet unter
www.ehrenamt.marburg-biedenkopf.de unter dem Menüpunkt „Ehren-
amts-Card“ herunter geladen werden.
Weitere Informationen unter der Telefonnummer 06421 405-1568 oder
per E-Mail: Ehrenamtsfoerderung@marburg-biedenkopf.de

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Donnerstag, 26.09.2103, in Amöneburg und Rüdigheim, sowie
am Freitag, 27.09.2013, in Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf, abge-
fahren.

Kompost
wird am Freitag, 27.09.2013, in Roßdorf und am Montag, 30.09.2013, in
Amöneburg und Rüdigheim, sowie am Dienstag, 01.10.2013, in Erfurts-
hausen und Mardorf, abgeholt.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter
(Kein Sperrmüll!!)

Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/873330, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Dienstag,
01.10.2013.

Mit dem symbolischen ersten Spatenstich für den flächendeckenden
Ausbau mit schnellem Internet ist am Mittwoch im Landkreis Marburg-
Biedenkopf ein wichtiger Schritt in Richtung Zukunft getan worden.
Im Steffenberger Ortsteil Quotshausen trafen sich Landrat Robert Fisch-
bach, der Geschäftsführer der Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH,
Klaus Bernhardt, der Vorstandsbeauftragte der Telekom für den Breit-
bandausbau in Deutschland, Ulrich Adams, Hessens Finanzminister Dr.
Thomas Schäfer und Staatssekretär Steffen Saebisch aus dem hessi-
schen Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung um
diesen wichtigen Schritt gemeinsam zu vollziehen. Ebenfalls dabei waren
Bürgermeister der Städte und Gemeinden, Kreisausschussmitglieder,
Fraktionsvorsitzende der Parteien im Kreistag, Vertreter der Wirtschaft
und ihrer Verbände sowie weitere Interessierte.
„Wir haben fast auf den Tag genau vor drei Jahren im Kreistag den ersten
Beschluss zum Breitbandausbau gefasst. Heute geben wir den Start-
schuss für den Ausbau. Angesichts der komplexen Materie ist das ein
sehr gutes Ergebnis. Das Ziel ist, dass wir bis 2015 den Ausbau der Breit-
bandversorgung fertig stellen und die Menschen im Landkreis Marburg-
Biedenkopf dann flächendeckend schnelles Internet mit einer Leistung
von bis zu 100 MBit pro Sekunde nutzen können“, erklärte Landrat Robert
Fischbach. Damit werde der Landkreis Marburg-Biedenkopf im Jahr 2015
der erste Landkreis in Hessen sein, der wirklich flächendeckende ver-
sorgt ist. „Mit dem jetzt begonnenen Ausbau stellen wir die Zukunfts-
fähigkeit des Landkreis auch in diesem Bereich sicher“, unterstrich der
Landrat. Den Auftrag zum Ausbau hatte im August die Deutsche Telekom
AG bekommen.
„Wir sind alle sehr froh darüber, dass wir gemeinsam den Startschuss
hier in Steffenberg-Quotshausen für die Umsetzung des sehr ambitionier-
ten Ausbauprojekts geben. Dieses Projekt steht vorbildlich dafür, wie sich
der Eigenausbau durch die Telekom und der geförderte Ausbau durch
die Kommunen zu einem flächendeckenden Breitbandausbau im Kreis
Marburg-Biedenkopf ergänzen. Ab jetzt wird geplant und gebaut, die Zu-
kunftsampel im Landkreis steht auf Grün. Heute ist ein wichtiger Tag für
die Bürger, Kommunen und die Telekom“, sagte Telekom-Vorstandsbe-
auftragter Ulrich Adams. „Allein durch den VDSL-Ausbau sind wir in der
Lage, mehr als 95 Prozent der Haushalte mit Bandbreiten von bis zu 50
MBit/s zu versorgen.“ betonte Ulrich Adams.
„Die Telekom AG hat vertraglich zugesichert, dass der Ausbau des
kompletten Landkreises mit 25 bis 50 MBit/s innerhalb von zwei Jahren
erfolgen wird. Erreicht wird das über einen Anschluss aller technisch aus-
baubaren Kabelverzweiger (KVZ), die in der Regel noch über Kupferka-
bel angeschlossen sind“, erläuterte Klaus Bernhardt, Geschäftsführer der
Breitband Marburg-Biedenkopf GmbH. Das Netz im Kreis wird mit dem
Einsatz von Vectoring-Technik gebaut, so dass bei Freigabe durch die
Bundesnetzagentur sogar Bandbreiten von bis zu 100 MBit/s im Down-
load und bis zu 40 MBit/s im Upload erreicht werden können. Im Fall
der Freigabe durch die Bundesnetzagentur garantiert die Telekom diese
Bandbreiten für 94 Prozent aller Haushalte im Landkreis. Die Trassen
sollen so geplant werden, dass auch Unternehmen in Gewerbegebieten
mit einem eigenen Datenanschluss versorgt werden können.
„Flächendeckende Breitbandverbindungen spielen bei der Verbesserung
der Rahmenbedingungen im ländlichen Raum eine zukunftsweisende
Rolle und sind für unsere Wissensgesellschaft unabdingbar zum schnel-
len Austausch großer Datenmengen. Ich bin sehr froh darüber, dass der
Ausbau des Breitbandnetzes mit dem heutigen Spatenstich nun auch im
Landkreis Marburg-Biedenkopf vorangetrieben wird“, so Finanzminister
Dr. Thomas Schäfer.
Die Stadt Amöneburg ist ebenfalls Mitglied in der GmbH und unter-
stützt das Projekt maßgeblich. Leider wird im Ostkreis erst etwas später
begonnen. Die Stadt Amöneburg, in der keine Vermittlungsstelle liegt
(Amöneburg hat drei Vorwahlnummern) ist in drei der insgesamt sieben
Bauabschnitte aufgeteilt. Beginnen wird im Roßdorf (Abschnitt), die an-
deren Stadtteilen sind den Bauabschnitten 6 und zugeordnet. Es gilt als
sicher, dass in zwei Jahren alle Haushalte von dem Ausbau profitieren.
Beim Spatenstich sprach Kirchhains Bürgermeister Jochen Kirchneer für
die Bürgermeister, der Landrat Robert Fischbach für seinen persönlichen
Einsatz mit Lob überschüttete, auch ein paar kritische Anmerkungen
ein, die sich gegen politische Entscheidung auf Bundes- und EU-Ebene
bezog. Er verglich den Ausbau des Breitbandnetzes als sogenannte da-
tenbahn mit dem Bau der Straßenautobahnen von Stockholm bis Neapel,
und stellt die Frage, ob sich jemand vorstellen könnte, dass es sinnvoll
gewesen wäre den Autobahnbau auf die Städte und Gemeinden abzu-
wälzen. Damit spielte er darauf an, dass der Breitbandausbau der jetzt im
Landkreis kommt, nur durch ein massives Engagement der kommunalen
Familie möglich wird. Erst der erklärte Wille ein eigenes Netz aufbauen
zu wollen, brachte die Deutsche Telekom letztlich dazu, die Strategie zu
wechseln und Kooperationen über den netzausbau auch mit Landkreisen
einzugehen. Um an diese Stelle zu kommen sind viele personelle und fi-
nanzielle Ressourcen bei den Kommunen verbraucht worden, die anders
hätten eingesetzt werden können.
Doch letztlich zählt das Ergebnis, und das kann sich sehen lassen!
Informationen im Internet gibt es auf der Homepage des Landkrei-
ses Marburg-Biedenkopf unter der Rubrik „Breitband GmbH“

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten

Ihre Anzeige im Internet
kinderleicht selbst gestalten.

Unter www.wittich.de
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Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Allgemeiner Zuschuss für Vereine
Frist zur Antragstellung

endet am 01. Oktober 2013
Die Amöneburger Stadtverwaltung weist darauf hin, dass Anträge
von Vereinen für allgemeine Zuschüsse nach den aktuellen Vereins-
förderungsrichtlinien bis zum 01. Oktober eines Jahres zu stellen
sind. Zur Beantragung sind die Formulare zu verwenden, die auf der
Internetseite der Stadtverwaltung unter www.amoenbeurg.de dafür
bereit gestellt werden.
Ein Fristversäumnis kann zum Wegfall der Förderung führen. Des-
halb wird an diesen Termin erinnert.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg
Frau Edith Mösko, Gut Radenhausen 1, am 02.10., 70 Jahre

in Mardorf
Herrn Eduard Linne, Kellmarkstraße 16, am 27.09., 78 Jahre
Herrn Franz Lauer, Zu den Hobern 11, am 29.09., 81 Jahre
Herrn Stefan Gockel,
Marburger Straße 28, am 29.09., 76 Jahre

in Roßdorf
Frau Anneliese Lange, Lindenstraße 5, am 30.09., 84 Jahre
Herrn Helmut Gondrum, Goethestraße 6, am 01.10., 74 Jahre

in Rüdigheim
Herrn Ludwig Lang,
An der Hauptstraße 15, am 02.10., 81 Jahre

in Erfurtshausen
Herrn Erhard Müller,
Über dem Mühlengrund 4, am 28.09., 70 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren eine gute und gesunde Zeit.

Frau Elisabeth Hein aus Roßdorf
feiert ihren Neunzigsten

Stolze 90 Jahre wurde Frau Elisabeth Hein, die in der Seegasse in Roß-
dorf wohnt, am 18. September. Roßdorfs Ortsvorsteher Stephan Maus
und Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg überbrachten zu diesem
Anlass die besten Glück- und Segenswünsche an die noch erstaunlich
rüstige Jubilarin.
Nach einem kleinen gesundheitlichen Tief in diesem Frühjahr ist Frau
Hein wieder wohlauf. Ihre mit 90 Jahren immer noch gute körperliche
Konstitution führt sie auch darauf zurück, dass sie bereits als Kind sehr
sportlich war, und als Jugendliche Meistertitel in der Leichtathletik errun-
gen hat.
Frau Hein lebt bereits seit mehr als zehn Jahren in Roßdorf. Den größ-
ten Teil Ihres Lebens hat sie aber im Neustädter Stadtteil Speckswinkel
verbracht. Auch wenn Sie mit etwas Wehmut an die Zeit mit ihrem inzwi-
schen leider verstorbenem Ehemann in Speckswinkel denkt, hat sie den
Schritt nach Roßdorf zur Tochter zu ziehen, nicht bereut. Hier kennt sie
eine Reihe von netten Menschen, und konnte sich anlässlich Ihres Ge-
burtstages über zahlreiche Gratulanten in ihrer barrierefrei zugänglichen
Wohnung freuen. Wir wünschen Frau Hein auch von dieser Stelle aus
Alles Gute zum runden Geburtstag!

Protokoll der Ortsbeiratssitzung
vom 20.06.2013

Teilnehmer: Wolfgang Rhiel, Gabi Linne, Thorsten Fuhrmann, Bertram
Rhiel
erster Stadtrat Bernd Riehl, Bürgermeister Michael Richter
Plettenberg

Tagesordnungspunkte:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Friedhof Erfurtshausen
3. Dorferneuerung Sachstandsbericht
4. Festplatz Erfurtshausen
5. Zustand Gemeindestraßen
6. Verschiedenes

Top 1 Feststellung der Beschlussfähigkeit
Wolfgang Rhiel begrüßt alle Teilnehmer und stellt Beschlussfähigkeit fest.

Top 2 Friedhof Erfurtshausen
Im Rahmen eines Ortstermins am Erfurtshäuser Friedhof, zu Anfang die-
ser Sitzung, wurden folgende Punkte besprochen:
Die neu befestigten Gräber benötigen am vorderen Abschluss noch eine
gepflasterte Randbefestigung, da der Schotter in diesem Bereich vom
Regen weggespült wird.
Die umlaufende Hecke muss durch stellenweise Neubepflanzung wieder
geschlossen werden.
Die vom Ortsbeirat schon seit Längerem gewünschte zweite Wasserent-
nahmestelle kann laut Herrn Bürgermeister, aufgrund der Baukosten,
sowie der Tatsache dass eine solche auf keinem anderen Friedhof im
Stadtgebiet vorhanden ist, lediglich in Eigenleistung realisiert werden.
Hierzu bittet der Ortsbeirat Herrn Richter-Plettenberg erneut darum das
Bauamt zu beauftragen den Verlauf der Wasserleitung zu ermitteln.

TOP 3 Dorferneuerung Sachstandsbericht
Ein vollständiger Sachstandsbericht kann nicht erfolgen, da die hierzu
eingeladene Vorsitzende des Arbeitskreises Dorferneuerung, Frau Dr.
Annette Schick, aus beruflichen Gründen verhindert ist.
BM Richter-Plettenberg informiert den Ortsbeirat darüber, dass die ge-
plante Einbindung des Erfurtshäuser Baches bei der Umgestaltung des
Spielplatzes im Weimer, aufgrund der dauerhaft hohen Keimbelastung
des Wassers, nicht möglich ist.

TOP 4 Festplatz Erfurtshausen
Der Festausschuß der diesjährigen Kirmes ist mit der Bitte an den Orts-
beirat herangetreten, dafür Sorge zu tragen, dass der Festplatz rechtzei-
tig zu Beginn des Kirmesaufbaus in einem nutzbaren Zustand ist.
BM Richter-Plettenberg erklärt, dass die betroffene Baufirma verpflichtet
ist den Festplatz sowohl rechtzeitig zu räumen, als auch wiederherzustel-
len. Er sagt zu, diese gegebenenfalls noch einmal darauf hinzuweisen.
Die Sammelcontainer am Festplatz sind ständig überfüllt. Daher werden
teilweise nicht restentleerte Flaschen etc. neben den Containern entsorgt,
was nicht nur zu einer Gefährdung durch Glasscherben für die häufig dort
spielenden Kinder führt, sondern auch zu einem Befall durch Ratten. Dies
stellt, neben der Lärmbelästigung, eine hohe Belastung für die Anwohner
dar. Daher soll, zum Einen der Entsorgungsbetrieb aufgefordert werden,
die Container häufiger zu leeren, zum Anderen muss jedoch langfristig
ein geeigneterer Stellplatz gefunden werden.

TOP 5 Zustand der Gemeindestraßen
An beiden Ortsausgängen befinden sich zum Teil tiefste Schlaglöcher
in der Fahrbahn. BM Richter??Plettenberg bedauert, dass aufgrund der
angespannten Personalsituation des städtischen Bauhofs, ein beheben
der Mängel bis dato nicht möglich war. Bedingt durch die befristete Ein-
stellung zweier zusätzlicher Arbeiter wird hier aber Abhilfe geschaffen
werden.
Die Feldwege rund um Erfurtshausen sind aufgrund der Baumaßnah-
men für das Nahwärmenetz, durch Baufahrzeuge und die Nutzung als
Umleitung für Anwohner, stark ausgefahren. Die jeweiligen Wege sollen
am Ende jeder Arbeitswoche, durch die Baufirma, wiederhergestellt wer-
den. Hierzu sollte nach Möglichkeit das anfallende, Fräsgut verwendet
werden.

TOP 6 Verschiedenes
Im Graben ab Grundstück Haarhäuser Str. 16 in Richtung Ortsausgang,
kann das Wasser nicht abfließen, was zu Versumpfung der anliegenden
Grundstücke führt. Hier sollte durch den Bauhof die Ursache gefunden
und behoben werden.
Erfurtshausen den 08.09.2013

Bertram Rhiel (stellv. Schriftführe

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung Otto Koch findet am Montag, 14. Oktober 2013 von
12.30 bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezeiten ver-
mieden werden.
Herr Koch bietet: Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
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St. Johannes d. Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 29. September 2013 - 26. Sonntag im Jahreskreis (C)
Kollekte: für die Kirchensanierung (A.)/ für den Erhalt der Kirche (R.)
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe -

dem kostbaren Blut und den Hl. Wunden
zum Dank/
Therese Angela Wieber(Jtg.), Veronika u.
Alfred Feußner und für alle +Ang. der Fa-
milien Feußner und Otte

Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe - für die Pfarrgemeinde
mit Einführung der neuen Messdiener

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Pfarrer Klatt) für Margarethe Sprenger u.
+Ang.

Montag, 30. September 2013 - Hl. Hieronymus
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 01. Oktober 2013 - Hl. Theresia vom Kinde Jesu
Amöneburg: 18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45

Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

Rüdigheim: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet im Oktober

Mittwoch, 02. Oktober 2013 - Hl. Schutzengel
Amöneburg: 19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim: 19.00 Uhr Hl. Messe

für Heinrich Lang, +Eltern u. Geschwister

Freitag, 04. Oktober 2013 - Hl. Franz v. Assisi/Herz-Jesu-Freitag
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 05. Oktober 2013 - Kirchweihfest in Rüdigheim/ Erntedank-
sonntag
Rüdigheim: Kollekte: für die Kirchengemeinde

18.00 Uhr!! Hl. Messe zum Kirchweihfest mit Einführung
der neuen Messdiener -
für Berthold Höck/ Heinrich, Katharina u.
Josef Jennemann/ Heinrich, Katharina u.
Liborius Bieker u. Regina Rhiel

Amöneburg: 20.00 Uhr Chorkonzert mit geistlichen Werken von
Antonio Vivaldi aufgeführt von der Chorge-
meinschaft der Stiftsschule Amöneburg

Sonntag, 06. Oktober 2013 - 27. Sonntag im Jahreskreis (C)/

Erntedanksonntag
Kollekte: für die Heizkosten
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe mit Vorstellung der Erstkommu-

nionkinder
- für die Pfarrgemeinde

10.15 Uhr Kinderwortgottesdienst im Pfarrhaus
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Franziskaner) für Karl Weber u. +Ang./
Maria Büning (Jtg.)

Montag, 07. Oktober 2013 - Unsere Liebe Frau v. Rosenkranz
Rüdigheim: 09.00 Uhr Requiem für die Verstorbenen der Kirchen-

gemeinde - anschl. Gräbersegnung
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Samstag, 28. Sept. Hl. Lioba
Roßdorf 19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse; anschl. Komplet -

Messdiener: Gruppe 2
f. Hildegard Jakobi (Jtg.), Ehemann Josef u.
Sohn Manfred/ f. Reinhard Ried u. Eltern/ f.
Joseph u. Theresia Kraus u. Tochter Maria/

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643
DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037 Marburg

Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513-13 Herr Wolff, -14 Frau Knieß, -15 Frau Hering
und -32 Herr Hörwick
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30
-17:00 Uhr
Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.
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Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de R o ß d o r f ,
Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Mardorf: Montag 09.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Dienstag, Freitag 08.30 bis 12.00 Uhr
Roßdorf:
Mittwoch 09.00 bis 12.00 Uhr
Mardorf: Donnerstag geschlossen

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882
(Johanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Erhard 06422-85529 oder Diakon W.
Jockel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)

Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de - Homepage:
www.pastoralverbund-amoeneburg.de

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Evangelische Kirchengemeinde
Amöneburg

Wir laden ein zu den Gottesdiensten
im September:

29.09.2013
Amöneburg: 11:00 Uhr Erntedankfest, Brücker Mühle!

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienste

Sonntag, 29.09. 18. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufe

Wochenspruch
Dies Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch seinen
Bruder und seine Schwester liebe. 1 Joh 4,21

Gemeindeveranstaltungen
Sonntag 17.30 Uhr KV-Sitzung
Montag 17.45 und 19.30 Uhr Flöten
Dienstag 16.30 Uhr Konfirmandenunterricht

20.00 Uhr Bläser
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

Evangelische Kirchengemeinde
Schweinsberg

mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen
Sonntag, den 29.09.
14.00 Uhr Erntedankgottesdienst

Dienstag, den 01.10.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Mittwoch, den 02.10.
20.00 Uhr Frauenkreis (Herbstbasteln)

Donnerstag,den 03.10.
20.00 Uhr Chorprobe

f. Elisabeth u. Heinrich Ried u. verst. Angeh./
f. Josef Lauer, Ehefrau Maria, leb. u. verst.
Angeh./

Sonntag, 29. Sept. 26. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf 08.45 Uhr Umgang um die Kirche anschl. Hl. Messe

(Kirchweihfest)
f. Claudia Rhiel (Jtg.)/ zu Ehren der Mutter
Gottes für Maria Theresia u. Kaspar Wik-
keroth u. Angeh./ f. Anna Kunigund Diehl u.
verst. Kinder/ f. Elisabeth Weber, Ehemann
u. Kinder/ f. Norbert Nau u. Eltern/ f. leb u.
verst. der Frauengemeinschaft/ zu Ehren der
hl. Schutzengel

18.30 Uhr Rosenkranz
Erfurtshsn. 10.30 Uhr Hl. Messe, Patrozinium zum Fest der Erzen-

gel u. des Kirchenpatrons Hl. Michael
In der Friedhofskapelle!!!!! - Messdiener:
Gruppe 1
f. Theresia Zimmer (2. Stbm.)/ f. Josef Riehl/
f. Regine Pauline Wagner u. verst. Söhne/

Roßdorf 10.30 Uhr Wortgottesfeier, anlässlich der Eröffnung des
Trachtenmuseums - Messdiener: Gruppe 2
Eucharistische Anbetung ENTFÄLLT!!!!!!

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Montag, 30. Sept. Hl. Hieronymus
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 01. Okt. Hl. Theresia vom Kinde Jesus
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe

f. Elisabeth Schraub/ f. Angehörige u. Anlie-
gen der Fam. Schönwiesner u. Armstark/ zur
hl. Theresia f. eine Familie/

Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 02. Okt. Hl. Schutzengel
Erfurtshsn. Hl. Messe ENTFÄLLT!
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 16.30 Uhr Erstkommunionunterricht im Pfarrhaus

Donnerstag, 03. Okt. Priesterdonnerstag Tag der deutschen Einheit
Erfurtshsn. Erstkommunionunterricht entfällt!!!!
Mardorf 10.00 Uhr Erstkommunionunterricht im Gemeenshaus

20.30 Uhr Stille Anbetung zum Priesterdonnerstag
Roßdorf 18.20 Uhr Rosenkranz u. Aussetzung des Allerheiligsten

19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 3
f. alle armen Seelen/
Kollekte für Priesterausbildung

Freitag, 04. Okt. Hl. Franz von Assisi Herz-Jesu-Freitag
Erfurtshsn. 09.00 bis 10.00 Uhr Krankenkommunion
Mardorf 10.00 bis 12.00 Uhr Krankenkommunion

18.20 Uhr Rosenkranz u. Aussetzung des Allerheiligsten
19.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Gebetsstunde der Ehren-

wache für die ganze Pfarrgemeinde
f. Josef Schraub, leb. u. verst. Angeh./ in ei-
nem besonderen Anliegen/ f. leb. u. verst.
der Ehrenwache/
Kollekte für Priesterausbildung

Roßdorf 15.00 bis 16.00 Uhr Krankenkommunion

Samstag, 05. Okt. Herz-Mariä-Samstag, hl. Maria Faustina Kowalska
Erfurtshsn. 18.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedank -
Bürgerhaus Messdiener: Gruppe 2

f. Agnes Rhiel (Jtg.) u. Angeh./ f. Alfred Rhiel,
Eltern u. Schwiegereltern/ f. Wilhelm u. Hed-
wig Schick u. verst. Angeh./ f. Eheleute Kon-
rad u. Wilhelmine Schick u. Tochter Regina
Lichterfeld/
Kollekte für die Heizung

Sonntag, 06. Okt. 27. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf 10.30 Uhr Hl. Messe zum Erntedank mit Vorstellung der

neuen Erstkommunionkinder
f. Paul Nau (Jtg.)/ f. Heinrich u. Josefine Nau
u. Angeh./ f. Pius u. Auguste Fischer u. An-
geh./
f. Luise Kräuter u. Angeh./ f. Anna Dörr, leb. u.
verst. Angeh./ f. Katharina u. Theodor Schick
u. Sohn Peter/ f. Max Bauer/ f. leb. u. verst.
der Fam. Frenzel u. Splettstößer/
Kollekte für die Heizung

18.30 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 09.00 Uhr Hl. Messe zum Erntedank - Messdiener:

Gruppe 3
f. Heinrich Orth u. Angeh./ f. Wilhelm u. Maria
Ried/ zum Dank u. immerwährenden Hilfe/
Kollekte für die Heizung

10.30 Uhr Taufe: Elias Brian Davis
11.45 Uhr Taufe: Matteo Orth, Anton Schick.
14.00 Uhr Seniorennachmittag zum Erntedank in der

Mehrzweckhalle - Beginn mit einer Andacht
Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
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VHS-Nachrichten

vhs-Seniorenbildung veranstaltet Kreisseniorennachmittag

In der Stadthalle Stadtallendorf findet am Samstag, den 26. Oktober 2013 wieder ein
Kreisseniorennachmittag statt. Organisiert und ausgerichtet wird dieser Nachmittag durch die
Seniorenbildung der Volkshochschule Marburg-Biedenkopf. Zur Darbietung des besonderen
Rahmenprogramms sind alle Seniorinnen und Senioren der umliegenden Städte, Dörfer und
Gemeinden herzlich eingeladen.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches und unterhaltendes Programm, gestaltet von der
Stadtkapelle Wetter unter der Leitung von Dirigent Mario Eberling. Das beliebte Blasorchester
ist eine feste musikalische Größe in unserem Landkreis. Neben der Pflege traditioneller
Stilrichtungen ist die Kapelle stets offen für Neues, so dass ihr Repertoire von volkstümlicher
Blasmusik bis zu konzertanter Musik reicht.

Einen Höhepunkt der besonderen Art stellt der Auftritt von Tina York dar. Die Sängerin ist
untrennbar mit dem Titel: „Wir lassen uns das Singen nicht verbieten…“ verbunden. Sie hat
zahlreiche Songs aufgenommen und Alben veröffentlicht. 30 Mal war sie in der Hitparade
platziert! Nach wie vor ist sie mit ihren aktuellen, zeitgemäßen Titeln regelmäßig in den Medien
vertreten.

Schon jetzt freuen wir uns auf dieses „musikalische Feuerwerk“ und einen unterhaltsamen
Nachmittag zusammen mit Ihnen, den Sie auf keinen Fall versäumen sollten!

Alle interessierten Seniorinnen und Senioren können sich bis zum 7. Oktober bei ihrer Stadt-
oder Gemeindeverwaltung zur Veranstaltung anmelden.

Ein Bustransfer zur Stadthalle ist gewährleistet. Die Abfahrtszeiten werden in den
Mitteilungsblättern der Städte und Gemeinden bekannt gegeben.

Ein Kostenbeitrag von 5,- Euro wird erhoben.
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Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Volkshochschule des Kreises bietet Grund-
lagen-Kurs für das Arbeiten am Computer
Kurs für Einsteiger erleichtert erste Schritte

Marburg-Biedenkopf - Die Volkshoschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet einen grundlegenden Kurs für Einsteigerinnen
und Einsteiger sowie leicht Fortgeschrittene an, der anhand vieler prak-
tischer Übungen einen schnellen Zugang zum effektiven Arbeiten am
Computer vermittelt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen dabei,
Textdokumente ansprechend zu formatieren, zu speichern und sie wie-
der zu finden, Tabellen zu erstellen und Grafiken einzufügen. Sie üben
sich in der Bildbearbeitung und erstellen eine Präsentation. Am Ende des
Seminars erhalten sie zudem nützliche Tipps für einen sicheren Umgang
mit dem Internet.
Der Kurs findet von Montag, 21. Oktober, bis Freitag, 25. Oktober, täglich
von 8:00 Uhr bis 15:30 Uhr in der Kreisverwaltung in Marburg (Im Lichten-
holz 60, Marburg-Cappel) statt und ist vom Hessischen Sozialministerium
als Bildungsurlaub anerkannt. Die Kosten belaufen sich auf 160 Euro pro
Person.
Anmeldung und Information bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf,
Tel. 06461 79-3141, E-mail: WernerM@marburg-biedenkopf.de oder im
Internet unter www.vhs.marburg-biedenkopf.de.

Volkshochschule des Kreises bietet
Begehung des jüdischen Friedhofs

in Nordeck an
Begehung unter fachkundiger Führung

Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises
Marburg-Biedenkopf bietet am Sonntag, 29. September 2013, unter der
Führung von Dr. Barbara Rumpf eine Begehung des jüdischen Fried-
hofs in Nordeck (Allendorf/Lumda, Landkreis Gießen) an, der früher zum
Landkreis Marburg gehörte. Treffpunkt ist um 14:00 Uhr am Bürgerhaus
in Nordeck; für die Begehung ist ein Zeitrahmen von etwa eineinhalb
Stunden vorgesehen. Die Teilnahmegebühr beträgt 3 Euro pro Person.
Anmeldung und Information: vhs-Geschäftsstelle Marburg Land, Telefon:
06421 405-6710.

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Familienanzeigen werden von allen Lesern beachtet!
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Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen des Feiertages am 3. Oktober ist für die Ausgabe 40
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 40 | Freitag, 27.09.2013 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Chorgemeinschaft
der Stiftsschule Amöneburg

Gemischter Chor „Tafelrunde“ 1879 e.V.
Amöneburg

Annerkennung für 50 Jahre aktive Sängertätigkeit
Ein besonderes Jubiläum der doppelten Art konnte am Samstag, den
07.09.2013 das langjährige Mitglied des Gemischten Chores „Tafelrunde“
1879 e.V. Amöneburg, Adolf Schick feiern. Der Vorstand, vertreten durch
Horst Braun und Norbert Weber, gratulierte im Namen der Tafelrunde
zum 80. Geburtstag.
Der erste Vorsitzende, Horst Braun, erinnerte in einer kleinen Anspra-
che an die ersten Jahre der Sängertätigkeit von Adolf Schick. Dieser
arbeitete damals unter der Woche in Frankfurt und kam regelmäßig zum
Wochenende am Freitagabend nach Hause, um an den Chorproben teil-
zunehmen.
In den folgenden 50 Jahren der aktiven Vereinszugehörigkeit verpasste
der Sänger so gut wie keine Chorprobe. Weiterhin hob der erste Vorsit-
zende dessen stete Hilfsbereitschaft hervor.

Die Sommerpause ist vorbei!

Spielenachmittag für Senioren
Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg lädt zum nächsten
Spielenachmittag,

am Mittwoch, den 2. Oktober 2013
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr,
in die Sternstube Roßdorf

ein.
Der Spielenachmittag ist im zweiwöchigen Rhythmus ge-
plant.
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß
und Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmit-
tag mit Gesellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.
Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde Unter-
haltung, Spiel und Spaß.
Für Kaffee, Kuchen und sonstige Getränke ist natürlich ge-
sorgt.
Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!

Wir freuen uns auf Euer kommen!

Die Sommerpause ist vorbei!
Einladung zum Seniorentreffpunkt

in Rüdigheim
am Donnerstag, 26. September 2013

ab 15:00 Uhr
im Treffpunkt Rüdigheim

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die
Spaß und Freude daran haben, einen gemütlichen
Nachmittag mit Gesellschaftsspielen, Handarbeiten,
Reden und mehr zu verbringen.

Die ehrenamtlichen Helfer bieten in geselliger Runde
Unterhaltung, Spiel und Spaß.

Für Kaffee und Kuchen ist natürlich gesorgt.

Spiele können auch von zu Hause mitgebracht werden.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Der Erlös wird für die Renovierung der Kirche gespendet.
Beginn ist um 14:00 Uhr bei Auretsche auf dem Hof
(Ringstr. 1)

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Oktober 2013

Dienstag, 01.10.:
Bratwurst mit Sauerkraut und Kartoffelbrei

Dienstag, 08.10.:
Hähnchenbruststreifen in Tomatensauce mit grünen Nudeln und Salat

Donnerstag, 10.10.:
Spießbraten mit Kartoffel-Gemüseauflauf

Dienstag, 15.10.:
Schweinegeschnetzeltes mit Broccoli und Spätzle

Donnerstag, 17.10.:
Hähnchenbrustspieß mit Paprikagemüse und Reis

Dienstag, 22.10.:
Kartoffeleintopf mit Bockwurst
zum Nachtisch Obstsalat

Donnerstag, 24.10.:
Gulasch mit Rotkohl und Klößen

Dienstag, 29.10.:
Kohlroulade mit Salzkartoffeln

Donnerstag, 31.10.:
Zigeunerschnitzel mit Pommes Frites und Salat
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12:00 - 14:00 Uhr)

SV 1921 Mardorf e.V.
Der Sportverein Mardorf trifft sich anlässlich der Kirmes
am Sonntag, 29.09. um 13.30 Uhr bei der Raiffeisenbank
Mardorf zum Umzug der örtlichen Vereine.

Zaun am Mardorfer Festgelände erneuert
(Al. Krä) Der in die Jahre gekommene Zaun am Mardorfer Festgelände,
der den Festplatz vom Trainingsplatz des SV Mardorf trennt, ist in den
vergangenen Wochen abgerissen und erneuert worden.
Der alte, stark beschädigte und dadurch unansehnlich gewordene Ma-
schendrahtzaun, der im Sommer 2002 errichtet wurde, ist im Auftrag der
Vereinsgemeinschaft Mardorf durch Mitglieder des Sportvereins entfernt
und danach durch einen stabilen Doppelstahlmattenzaun ersetzt worden.
Wolfgang Mengel begann mit den Planungen für den neuen Zaun, der
eine stolze Länge von 100 Metern aufweist. Unter Regie von Swen Schick
konnten die Arbeiten auf dem Festgelände dann beginnen. Mit Unterstüt-
zung von Spielern der ersten und zweiten Seniorenmannschaft des SV
Mardorf sowie Heinrich Weber, der mit einem speziellen Erdbohrer die
Löcher für die Zaunpfosten aushob, gingen die Arbeiten zügig voran.

Mitglieder des Sportvereines bei der Installation eines Zaunelementes.
Das Ergebnis kann sich sehen lassen: nach arbeitsintensiven Tagen
erstrahlt der Zaun in vollem Glanz. Die neue Umzäunung ist deutlich
stabiler und passt auch optisch besser auf das Mardorfer Festgelände.

Als Anerkennung für seine 50-jährige Mitgliedschaft sowie um die Ver-
dienste und Belange der Tafelrunde ernannte der Verein Adolf Schick
zum Ehrenmitglied.

(von links: 2. Vorsitzender Norbert Weber, Jubilar Adolf Schick, 1.Vorsit-
zender Horst Braun. Foto: Helmut Graff)

Schafhutegemeinschaft Mardorf
Am Mittwoch, 02. Oktober 2013, findet um 20.00 Uhr eine Versammlung
der Hutegemeinschaft im Gemeenshaus statt.
Tagesordnung:
Neuverpachtung der Huteflächen

gez. Josef Fischer

TSV Amöneburg e.V. 1888
Das Jubiläumsjahr des TSV ist so weit vorangeschritten,
dass nur noch eine Veranstaltung, der Sportlerball in der
Sporthalle der Stiftsschule am Samstag, den 19.10.2013
ab 18.30 Uhr (Einlass), bevorsteht.

Wir bieten an diesem Abend ein hochwertiges Buffet, viel musikalische
Unterhaltung und Tanzmöglichkeit, dazwischen einen Programmteil in
der in den TSV-Farben dekorierten großzügigen Örtlichkeit der Stifts-
schule.

Nach bereits ergangenen persönlichen Einladungen an
unsere Mitglieder und die örtliche Vereine laden wir aber
auch herzlich alle Bürgerinnen und Bürger aus der Stadt

und der Umgebung ein.
Wir müssen als Eintrittspreis für Büffet und Musik EUR 28 erheben,
um die Veranstaltung annähernd kostendeckend zu gestalten.
Die Eintrittskarten können ab sofort bis zum 15.10. erworben werden
- im Sportheim zu den Öffnungszeiten Fr - bis So nachm. bis abends,
- in der Gaststätte Greib/Kathrein
- nach Anfrage bei Vorstandsmitgliedern und
- den Abteilungsleitern erworben werden.
Aus Planungsgründen sind Eintrittskarten an der Abendkasse nicht er-
hältlich.
Bis zum Sportlerball ist die in Buchform Din A 4 mit 550 Seiten umfang-
reiche Vereinschronik fertiggestellt. Während des Sportlerballes werden
100 Exemplare zum Preis von 55,00 EUR pro Stück angeboten.
Weitere Informationen zum Sportlerball und der Chronik befinden sich auf
der Vereinshomepage www.tsv-amoeneburg.de .
Das Vorstandsteam des TSV 1888 Amöneburg würde sich freuen, Sie zu
dieser Feier im festlichen Rahmen begrüßen zu dürfen.

für den Vorstand
Thorsten Walther

1. Vorsitzender

Wanderverein Amöneburg
Veranstaltungen im Oktober:

13.10.2013
Angenrod
Bus, 08.00 Uhr Ritterstraße

19.10.2013
Rüdigheim (EVG)
Wanderung, 15.00 Uhr, Brücker Tor

Frauengemeinschaft Erfurtshausen
Pflanzenbörse

Am Sonntag, den 29.09.2013 veranstaltet die Frauengemeinschaft Er-
furtshausen wieder eine Pflanzenbörse. Es können Pflanzen getauscht
oder auch erworben werden. Wie auch im letzten Jahr wollen wir wieder
Kränze aus Naturmaterialien wickeln. Alle, die Freude an Pflanzen haben
und sich gerne mit anderen austauschen und fachsimpeln wollen, sind
herzlich willkommen. Für das leibliche Wohl bieten wir Kaffee und Kuchen an.
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Waldgenossenschaft Roßdorf
Einladung zur Generalversammlung

Am Dienstag den 01. Oktober 2013 findet um 19.30 Uhr eine Generalver-
sammlung der Waldinteressenten Roßdorf in der Sternstube in Roßdorf
statt.
Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
· Eröffnung und Begrüßung
· Windkraftanlagen in Kooperation mit JUWI, Grunddienstbarkeit
· Verschiedenes
Als Gäste werden Herr Kunze von der Firma JUWI und Herr Notar Hart-
mut Schmidt anwesend sein. Da in der Versammlung Unterschriften zu
leisten sind, wird um vollzähliges Erscheinen gebeten.

gez. Karl Lauer, Vorstand

Tauzieh- und Wanderfreunde
1980 Rüdigheim e.V.

Gemeinsamer Ausflug mit Sportverein
Diesen Samstag, den 27. September 2013 findet die Fahrt zur Brauerei-
wanderung nach Aufseß in der Fränkischen Schweiz statt. Die Abfahrt
ist um 6.00 Uhr ab der Bushaltestelle in Rüdigheim. Ein paar Plätze sind
im Bus noch frei. Interessierte können sich bei Ewald Hill (06429/825781)
melden um die Einzelheiten zu erfahren und sich noch anzumelden.
Die zu Hause gebliebenen sind eingeladen an der EVG-Wanderung der
Wölfersheimer Wanderer teilzunehmen. Gestartet wird ab der Turn- und
Sporthalle Wölfersheim-Wohnbach am Samstag in der Zeit von 11.00
bis 16.00 Uhr und am Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die markierten
Strecken sind 7und 14 km lang.

Weitere Veranstaltungen:
Oktober 2013
Do, 03.10. EVG-Wanderung des SV Teutonia Staden / Parkweg,

Florstadt-Staden
7.00 bis 12.00 Uhr / 6, 11 und 16 km

05./06.10. EVG-Wanderung desWanderfreunde Leidenhofen / Mehr-
zweckhalle
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 5, 10
und 15 km

12./13.10. EVG-Wanderung des BSC Lich / Sport-/Kulturhalle Mu-
schenheim
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 5, 9 und
16 km

19./20.10. EVG-Wanderung der Tauzieh- undWanderfreunde Rüdig-
heim / Jugendheim-Schützenhaus / Sa: 13.00 bis 17.00
Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 6 und 14 km

26./27.10. EVG-Wandertage des SV Göbelnrod / Dorfgemeinschafts-
haus Grünberg-Göbelnrod
Sa. 12.00 bis 16.00 Uhr / So. 07.00 bis 12.00 Uhr / 7 und
14 km

Trotz schlechten Wetters wurde tatkräftig angepackt: Gregor Kraus,
Swen Schick, Wolfgang Mengel, Tobias Schick, Matthias Rhiel, Andreas
Greb und Heinrich Weber bei der Arbeit auf dem Festgelände (Fotos: A.
Kräling).
Peter Schick, der 2. Vorsitzende der Vereinsgemeinschaft Mardorf, be-
dankte sich bei allen Helfern, die es ermöglichten, dass der Zaun recht-
zeitig zur traditionellen Kirmes, die vom 27.09. bis 30.09.2013 stattfindet,
fertig gestellt werden konnte.

GJB Roßdorf-Feld
Rudolf Krähling mit Aiko v. Schwarzdorn
bei HZP um Grünberg erfolgreich

Tolle Leistung für Rudolf Krähling und Deutsch
Drahthaar-Rüde Aiko vom Schwarzdorn. Angela Rudewig wird mit
Yanka von der Münzenburg Suchensiegerin.
Bei der Herbstzuchtprüfung (HZP) 2013, die am 21.09.2013 um Grünberg
stattfand, bestand das Roßdorfer Team diese wichtige Anlageprüfung für
kontinentale Vorstehhunde mit sehr guten Leistungen. Besonders der
konzentrierte Nasengebrauch, die ausdauende Suche, das Vorstehen,
die Führigkeit, die Wasserarbeit, das Verlorenbringen von Feder- und
Haarwild, sowie Führigkeit und Gehorsam des jungen Rüden wurde durch
die Richtergruppe besonders hervorgehoben. Ebenfalls und als Suchen-
siegerin bestand Angela Rudewig mit zwei jungen Jagdgebrauchshunden
der Rasse Deutsch Kurzhaar. Ihre Hündin Yanka von der Münzenburg
wurde Suchensiegerin, der von ihr geführte Rüde Konrad vom Osterberg
war am Ende der Prüfung punktgleich mit der Hündin. Ein Härtenachweis
entschied schließlich über den Suchensieg. Ein dritter Jagdgebrauchs-
hund scheiterte im Verlauf der Prüfung an der Wasserarbeit und konnte
nicht durchgeprüft werden. Im Anschluß an die HZP legten die beiden
erfolgreichen Führer mit ihren Hunden noch die Gehorsamsfächer der
Brauchbarkeitsprüfung für Jagdhunde in Hessen (BP Hessen) ab. Die
Zusatzfächer wurden problemslos durch die Gespanne gemeistert. Die
Hunde sind nun auch gemäß dem hessischen Jagdgesetz brauchbare
Jagdhunde.

Rudi Krähling und Aiko v. Schwarzdorn (Bildmitte), Angela Rudewig mit
Yanka v. d. Münzenburg u. Konrad v. Osterberg (links), sowie die Richt-
ergruppe

Anzeigenwerbung

www.wittich.de Homberg, im September 2013

Heinrich Wiegand

Im Namen der Familie

Die entgegengebrachte Wertschätzung hat
uns sehr berührt.

Gretel Wiegand

für die große und aufrichtige Anteilnahme in der
schweren Zeit des Abschiednehmens von meiner
geliebten Frau, unserer herzensguten Mutti,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

HERZLICHEN DANK
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Familienanzeigen
werden von allen Lesern beachtet!

Aus unserem Leben bist Du gegangen,
in unseren Herzen bleibst Du.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die mit uns Abschied
nahmen, sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck
brachten und ihn auf dem letzten Weg
begleiteten.

Besonderen Dank sagen wir der Praxis
Dr. med. Rottmann für die medizinische
Betreuung, dem Betreuungsteam der
Diakonie-Station Ohm-Felda, Herrn
Pfarrer Schrag für die trostreichen
Worte bei der Trauerfeier sowie dem
Bestattungsunternehmen Walter Linker
für die Begleitung und Unterstützung.

Im Namen aller Angehörigen

Waltrudis Deeg
Homberg (Ohm), im September 2013

Karl
Deeg

* 25.12.1924
† 24.08.2013

Ober-Ofleiden, im September 2013
Hertha Schneider

Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten sage ich auf diesem Wege ein herzliches
Dankeschön für alle erwiesenen Aufmerksamkeiten

anlässlich meines
90. Geburtstages

Besonderen Dank an den Frauenchor
O.-Ofleiden/Gontershausen.

Es war ein unvergesslicher Tag für mich.

90
Danksagung

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Allgemeine Quotenklausel im Mietvertrag
Der BGH hatte darüber zu entscheiden, ob die Klausel in einem Mietvertrag
rechtmäßig ist, gemäß dessen zum Zeitpunkt der Beendigung des Mietver-
hältnisses nicht fällige Schönheitsreparaturen zumindest quotenmäßig abzu-
geltend sind. Dabei sollte als Berechnungsgrundlage der Kostenvoranschlag
eines vom Vermieter auszuwählenden Malerfachgeschäftes zu Grunde ge-
legt werden. Der BGH sah jedoch diese Klausel als unwirksam an. Nach
Auffassung des BGH entspricht die Auswahl des Malerfachgeschäfts durch
den Vermieter nicht den Billigkeitserwägungen, da dem Mieter die unein-
geschränkte Möglichkeit des Bestreitens des Kostenvoranschlags möglich
sein muss.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

am 22. September wurde ich zumMitglied des
18. Deutschen Bundestages gewählt.

Ich habe mich sehr darüber gefreut, dass so viele von Ihnen mir das
Vertrauen geschenkt haben und ich in meiner Heimat Amöneburg
mit 59,4 % das beste Erststimmenergebnis im gesamten Wahlkreis
erzielen konnte - vielen herzlichen Dank!

Ich freue mich auf meine neuen Aufgaben in Berlin.

Herzliche Grüße
Ihr Stefan Heck.

stefan-heck.net
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am Samstag, 28. September,
im Feuerwehrgerätehaus
in Nieder-Gemünden

Salzekuchen und knusprige Backhaus-Haxen

Salzekuchen ab 10.30 Uhr

Haxen ab ca. 18.00 Uhr

Vorbestellungen für Haxen bis 26.09.2013 bei
Norbert Fischer, Tel. 0170/2840932
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Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-
gemuenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut Lerch Tel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung

Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Öffnungszeiten
des gemeindlichen Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30
- 16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 1 - 6 Jahren sowie Schulkin-
der betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur
Verfügung gestellt.
Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Telefonnummer:
(06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu erreichen
unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail birgit.boecher@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Wolf) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Frau Schmuck) 9606-19
Ordnungsamt (Frau Schmuck)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503
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Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) ist folgende Fundsache
abgegeben worden:
1 Brille
Fundort: OT Nieder-Gemünden, Park
1 Schlüsselbund
Fundort: Burg-Gemünden, Weideweg / Bergstraße
Die Eigentümer können ihr Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist
von 6 Monaten bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Rath-
ausgasse 6, anmelden.

Entsorgung von Grünabfällen
bzw. Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle

(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer,
Tel. 06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist
meist in der Zeit täglich von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen
Nummer zu erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR
Gemünden (Felda), den 01.08.2013

Bott, Bürgermeister

Sterbefälle:
Doris Sieg, geb. Schaub, 55 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden (Felda),
OT Burg-Gemünden, Wanngasse 13 ist am 15.09.2013 in Alsfeld ver-
storben.

Magdalene Scheer, geb. Garms, 83 Jahre, zul. wohnhaft in Gemünden
(Felda), OT Burg-Gemünden, Am Galgenberg 2 ist am 18.09.2013 in
Gemünden (Felda) verstorben.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Ewald Wilhelm, Feldastr. 28, am 28.09. 78 Jahre
Brunhilde Reitz, Parkstraße 2a, am 30.09. 77 Jahre

OT Burg-Gemünden
Ella Stein, Bernsfelder Str. 14, am 26.09. 78 Jahre
Kurt Arabin, Burggasse 11, am 27.09. 81 Jahre
Wolfgang Semrau, Ohmstraße 12, am 27.09. 75 Jahre
Edwine Stein, Sonnenstr. 2, am 01.10. 79 Jahre

OT Ehringshausen
Siegfried Sann, Hauptstr. 121, am 25.09. 77 Jahre

OT Elpenrod
Erika Euler, Hainbacher Str. 16, am 27.09. 72 Jahre
Heinrich Henkel, Die Hotte 9, am 30.09. 75 Jahre

90. Geburtstag
Gemünden/Otterbach (ek). Ihren 90. Geburtstag konnte am Montag
(16.09.2013) Pauline Rühl geb. Köhler feiern. Die in Otterbach gebo-
rene Jubilarin besuchte in ihrem Wohnort zunächst die Schule und war
im Anschluss in der elterlichen Landwirtschaft tätig, ein vorgezeichneter
Lebensweg, der für die damalige Zeit typisch war. Am Heiligenabend
im Jahre 1948 heiratete die Jubilarin Karl Rühl aus dem Nachbarort
Ehringshausen. Aus der Ehe gingen ein Sohn und eine Tochter hervor.
Hausfrauen- und Mutterpflichten waren dementsprechend angesagt und
bestimmten ihren Tagesablauf. Regelmäßig nahm Pauline Rühl über
viele Jahrzehnte hinweg an den Veranstaltungen des kirchlichen Frau-
enkreises teil. Am 24.12.2008 konnte sie mit ihrem Ehemann das 60.
Ehejubiläum (Diamantene Hochzeit) feiern. Kurze Zeit später erkrankte
ihr Ehemann und wurde pflegebedürftig. Pauline Rühl pflegte ihren Mann
rund um die Uhr bis zu dessen Tode im Jahre 2010.
Noch heute nimmt die Jubilarin regen Anteil am Tagesgeschehen mit
dem regelmäßigen Studium der Tageszeitung, zeigt Interesse für Politik
und Sport, wo sie insbesondere die Ereignisse rund um die Fußballbun-
desliga mit Begeisterung verfolgt. Körperliche Tätigkeiten sind auf Grund
einer Gehbehinderung aber stark eingeschränkt.

Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur,
Telefon: 06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemünden

und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Standesamt geschlossen
Wegen einer Fortbildung der Standesbeamtinnen bleibt das Stan-
desamt Mücke am 25. und 26. September 2013 geschlossen.

Dank an alle Wahlhelferinnen
und Wahlhelfer

anlässlich der diesjährigen Bundestags- und Landtagswah-
len am 22. September 2013
Für die ausgezeichnete Mitwirkung bei der Vorbereitung und
Durchführung der diesjährigen Bundestags- und Landtagswahl
wird allen Wahlhelferinnen und Wahlhelfern herzlich gedankt.
Der besondere Dank gilt den ehrenamtlichen Mitgliedern der
Wahlvorstände, die am Wahltag für einen störungsfreien Ablauf
der Abstimmungen und eine schnelle und einwandfreie Ermittlung
der vorläufigen Ergebnisse der Bundestags- und Landtagswahl
gesorgt haben.
Gemünden (Felda), den 23. September 2013

gez. Bott
Bürgermeister

Schwerpunkt- Integriertes Ländliches EntwicklungsKonzept (SILEK)

Neue Wege für Gemünden
Ergebnisse des SILEK - und was wir daraus machen können

Auf diese und andere Fragen erhalten Sie Antworten
bei der Vorstellung der gemeinsam erarbeiteten SILEK-Ergebnisse

am 26. September 2013 um 19.30 Uhr
im Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden,

Am Schafgarten 4, Gemünden (Felda)

Hören Sie, was Bürger und Experten erarbeitet haben,
Schauen Sie sich die zahlreichen SILEK-Maßnahmen auf Karten und Postern an,
Kommen Sie mit den SILEK-Akteuren bei Getränken und Snacks ins Gespräch!

Alle interessierten Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Lothar Bott (Bürgermeister) und alle SILEK-Akteure
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Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

Zu den Gratulanten anlässlich des 90. Geburtstages gehörten die Fa-
milien ihrer beiden Kinder mit fünf Enkel und vier Urenkel, ebenso wie
zahlreiche Freunde, Bekannte und Verwandte. Die Glückwünsche der
gemeindlichen Gremien überbrachten Ortsvorsteher Werner Dechert,
sowie in Vertretung von Bürgermeister Lothar Bott der Beigeordnete
Eckhard Kömpf, der zugleich auch im Namen von Landrat Görig, vom
Kreistagsvorsitzenden und im Auftrage des Hessischen Ministerpräsiden-
ten Volker Bouffier herzlich gratulierte.

Das Foto zeigt die Jubilarin mit ihren beiden Kindern, sowie Ortsvorsteher
Werner Dechert (links). (Foto: ek).

Goldene Hochzeit
Gemünden/Rülfenrod (ek). Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten am
Freitag (20.09.2013) die Eheleute Wilhelm und Anna Elisabeth Geisel
geb. Hillgärtner. Wilhelm Geisel wurde 1934 in Gießen geboren, ver-
brachte seine Kindheit in Appenrod, wo er auch die Schulzeit erlebte.
Nach Schule war eigentlich eine Lehre als Schlosser vorgesehen, was
aber nicht klappte, weil er keine Lehrstelle in der Umgebung fand. Nach
anfänglicher Tätigkeit in der heimischen Landwirtschaft begann der Ju-
bilar 1958 eine Tätigkeit im Schenk‘schen Forst als Holzmacher. Es folg-
ten zahlreiche weiterführenden Lehrgänge und Qualifizierungen, bevor
er dann in den Jahren 1970 - 1971 die Landesforstschule in Nordrhein-
Westfalen erfolgreich besuchte und seine Prüfung als Revierförster
absolvierte. In den Folgejahren, bis zum Eintritt in den wohlverdienten
Ruhestand im Jahre 1992, war er als engagierter Revierförster in den
Revieren von Rülfenrod und Sorge Burg-Gemünden tätig, wo er sich um
Pflege und Hege des Schenk‘schen Waldbesitzes kümmerte.
Ehefrau Anna Elisabeth wurde 1938 in Londorf, einem heutigen Ortsteil
von Rabenau geboren. Nach ihrer Schulzeit, die mit einem zweijähri-
gen Besuch der Handelsschule abschloss, war die Jubilarin zunächst 16
Jahre lang als Buchhalterin bei Voko in Gießen tätig, bevor sie im An-
schluss weitere 26 Jahre in der ärztlichen Verrechnungsstelle in Gießen
beschäftigt war. Ende 1999 trat sie in den wohlverdienten Ruhestand,
den sie gemeinsam mit ihrem Ehemann im eigenen Haus in Rülfenrod
verbringt. Geheiratet hat das Paar am 20.09. vor 50 Jahren in Londorf,
die kirchliche Trauung folge einen Tag später in Allertshausen, das heute
ebenfalls zur Rabenau gehört. Kennengelernt, so erinnert sich das Paar
gerne zurück, hatte man sich am 11.02.1961 bei einem Faschingsball
in Londorf, genau ein Jahr später folgte dann die Verlobung. Neben der
Jagd als Hobby des Ehemanns und das Lesen bei Ehefrau Anna Elisa-
beth ist es vor allem auch der beispielhaft gepflegte und sehenswerte
Garten, den das Jubelpaar mit viel Liebe zum Detail als gemeinsames
Hobby in den Vordergrund stellt.
Zu den Gratulanten gehörten neben Pfarrer Thomas Harsch, der in einem
festlichen Gottesdienst Namens der Kichengemeinde gratulierte, auch für
den Ortsbeirat Ute Richber und Gudrun Wolf für die örtliche Feuerwehr.
Die Glückwünsche der gemeindlichen Gremien überbrachte 1. Beige-
ordneter Eckhard Reitz, der auch im Namen von Bürgermeister Lothar
Bott, von Landrat Görig und dem Hessischen Ministerpräsidenten Volker
Bouffier gratulierte. (Foto: ek).

Senioren und
Computer

„Der Einstieg in
die digitale Welt“

Dazu bieten wir mit dem Projekt „Generationenlernen“
in Zusammenarbeit mit der Schulleitung der Ohmtal-
schule in Homberg (Ohm) für Seniorinnen und Seni-
oren erneut die Möglichkeit die „geheimnisvolle Welt“
des Computers und des Internets kennen zu lernen.
Im Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft im 2. Halbjahr
2013, werden wieder geeignete Schüler freiwillig im
Beisein einer Lehrerin, älteren Menschen ihr Wissen
aus der Computerwelt vermitteln. Die Räumlichkeiten
mit entsprechender Ausrüstung stehen in der Schule
kostenlos zur Verfügung.

Als Schulungstag ist Mittwoch jeweils
in der Zeit von 11:30 bis 13:00 Uhr vor-
gesehen.
Voraussichtlicher erster Schulungstag wird Mittwoch
der 02.10.2013 sein.

Wir bitten, alle interessierten Seniorinnen und Seni-
oren die an einer solchen Schulung gerne teilnehmen
möchten, sich bis 30.09.2013 beim 1. Vorsitzenden
des Seniorenbeirates telefonisch (06634 919467)
oder per Email info@seniorenbeirat-gemuenden-
felda.de zu melden.

Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer
Homepage unter www.seniorenbeirat-gemuenden-
felda.de.

Selbstverständlich sind auch Interessenten will-
kommen, die keinerlei Vorkenntnisse besitzen.

Also bitte keine Berührungsängste.

Peter Krug
Vorsitzender des Seniorenbeirates
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Blick auf die Gästeschar.

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Karten für Lese-Show mit Dietrich Faber
in Burg-Gemünden restlos ausverkauft

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Wie vom Landfrauenverein Burg-
Gemünden mitgeteilt wird, sind die Karten für die Lese-Show mit dem
Gießener Kabarettist und Autor Dietrich Faber, am 1. November im Dorf-
gemeinschaftshaus in Burg-Gemünden ausverkauft, sodass auch an der
Abendkasse keine Karten mehr zu erhalten sein werden. Nach der er-
neuten Bekanntgabe in der örtlichen Presse, habe ein regelrechter Run
auf die Karten eingesetzt, sodass innerhalb kürzester Zeit alle Karten
verkauft wurden. Der Landfrauenverein Burg-Gemünden freut sich an
dem großen Interesse für diese Veranstaltung und wünscht schon jetzt
gute Unterhaltung.

Burg-Gemündener Landfrauen absolvierten
Workshop bei Reifenhandel Stein

Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Was ist zu tun bei einer Reifen-
panne? - Wie wird der Ölstand beim Auto geprüft? Kann ich einen Reifen
alleine wechseln oder was gibt es für Alternativen? Diese und noch mehr
Fragen hatten zehn Burg-Gemündener Landfrauen, die unter dem Motto:
„Selbst ist die Frau“, an einem Workshop bei der Firma Reifenhandel
Stein teilnahmen, an Andreas Stein und sein Team.
Laut Statistik trifft den Autofahrer eine Reifenpanne nur alle zehn Jahre
oder im Abstand von etwa 150.000 Kilometer. Doch wie immer bei Stati-
stiken ist dies nur die halbe Wahrheit. Denn allzu oft tritt ein Reifenscha-
den gerade dann auf, wenn man ihn am wenigsten gebrauchen kann.
Dann ist der Ärger groß. Denn, ganz abgesehen von der Gefahr, die
durch einen platten Reifen ausgehen kann, kostet eine Reifenpanne Zeit,
Nerven und Geld. Doch wie den Landfrauen praktiziert wurde, können
Reifenpannen mit ein wenig Vorbereitung und Beschäftigung mit der Ma-
terie, durchaus ihren Schrecken verlieren.

Andreas Stein demonstrierte den Landfrauen die Funktionalität moderner
Pannensets

Heutzutage, so Andreas Stein, haben Autofahrer gleich mehrere Möglich-
keiten, eine Reifenpanne zu beheben. Zweckmäßig ist natürlich immer
für den Fall der Fälle ein vollwertiges Ersatzrad im Kofferraum zu haben.
Stauraum und Gewicht sparend, sei stattdessen ein Pannenhilfeset mit
integriertem Kompressor, mit dem sich kleine Schäden an den Reifen ab-
dichten lassen, wie Andreas Stein den Landfrauen vor Ort demonstrierte
und sie auch in die Handlungen mit einbezog. Der Einsatz eines solchen
Pannenhilfesets erspart den lästigen Reifenwechsel am Straßenrand und
das Fortkommen ist so zunächst gesichert, jedoch, so Andreas Stein, sei
dies immer nur eine Notreparatur, die anschließend eine Begutachtung
des Reifens erfordert.
Angesichts der Tatsache, dass bei der Ausstattung der neuesten Autoge-
neration auf das Reserverad ganz verzichtet wird, sei es ratsam für lange
Wegstrecken und Urlaubsfahrten, einen Ersatzreifen im Kofferraum zu
haben. Dies mache besonders im Ausland Sinn, da kurzfristig häufig kein
passender Reifen besorgt werden könne.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen des Feiertages am 3. Oktober ist für die Ausgabe 40
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 40 | Freitag, 27.09.2013 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zu obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

Erfolgreiches 2. Gemündener Apfel-
und Erdapfelfest

Veranstalter: TSV Burg-/Nieder-Gemünden und Obst- und Garten-
bauverein Burg-Gemünden
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Am vergangenen Sonntag fand
das 2. Gemündener Apfel- und Erdapfelfest statt, zu dem in Vereinsge-
meinschaft der TSV Burg-/Nieder-Gemünden und der Obst- und Gar-
tenbauverein Burg-Gemünden eingeladen hatten. Nach der Premiere
des Festes, Anfang Oktober letzten Jahres rund um das Sportheim in
Nieder-Gemünden, fand die Veranstaltung in diesem Jahr auf dem Ge-
lände des Getränkemarktes Müller, überall bekannt als „Foxe-Hof“, in
Burg-Gemünden statt. Glücklicher Weise hatte der Wettergott ein Ein-
sehen und bescherte am Sonntag angenehmes Spätsommerwetter, so-
dass sich im Laufe des Tages eine große Besucherzahl beim Apfel- und
Erdapfelfest einfand um die angebotenen Kartoffel- und Apfelvariationen
zu verkosten.
Wie auch im vergangenen Jahr war mit Spezialitäten rund um Äpfel und
Erdäpfel für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Angefangen von der
beliebten Spezialität Reibekuchen mit Apfelmus, Kartoffelwürstchen und
Kartoffelsalat, einer schmackhaften Kartoffelsuppe oder gar dem Auflauf
Bigosch (oder Bigos), einer schlesischen Spezialität, bestehend aus Kar-
toffeln, Sauerkraut, Äpfeln und Räucherfleisch, sowie einem reichhaltigen
Kuchenbuffet, süßen Apfelwaffeln und natürlich auch Kaffe und einer viel-
seitigen Getränkeauswahl, war für jeden Geschmack etwas dabei.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von den Burg- und Nieder-
Gemündener Männergesangvereinen, die gemeinsam unter der Leitung
von Erhard Münch mit einigen Chören erfreuten.
Der Obst- und Gartenbauverein, Burg-Gemünden kann in diesem Jahr
auf eine 120-jährige Vereinsgeschichte zurückblicken. Dieses Jubiläum
wird am 6. Oktober, mit der gleichzeitigen Veranstaltung des Kreisern-
tedankfestes, im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-Gemünden gebührend
gefeiert werden.

Die frisch gebackenen Waffeln, ob mit oder ohne Äpfel, waren beim 2.
Gemündener Apfel- und Erdapfelfest heiß begehrt.

Die Männergesangvereine aus Burg- und Nieder-Gemünden erfreuten
unter der Leitung von Erhard Münch die Gäste mit ihrem Gesang.
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Obst- und Gartenbauverein Burg-Gemünden

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Schlager und Disco Party beim TSV

Moderne Pannensets hin oder her, Reifen müssen nach wie vor gewech-
selt werden und das übten anschließend unter der fachmännischen Lei-
tung von Andreas Stein und seinen Mitarbeitern Sascha Hausmann und
Jan-Philipp Stein, einige „mutige“ Landfrauen.
Des Weiteren wurden den Landfrauen die notwendigen Kontrollen und
Hantierungen in den Bereichen Ölstands- und Kühlwasserkontrollen ver-
mittelt, bei denen, wie die meisten Frauen zugaben, zwar schon öfters
mal zugeschaut, aber die Arbeiten selber noch nie ausgeführt zu haben.
Im Anschluss an den praktischen Teil, standen Andreas Stein und sein
Team den Landfrauen im Rahmen einer Kaffeerunde mit selbstgebacke-
nem Landfrauenkuchen noch für weitere Fragen zur Verfügung.

Öl- und Kühlwasserkontrollen waren ebenfalls Bestandteil des Work-
shops

Moderne Pannensets hin oder her, Reifen müssen nach wie vor gewech-
selt werden und das übten anschließend unter der fachmännischen Lei-
tung von Andreas Stein und seinen Mitarbeitern Sascha Hausmann und
Jan-Philipp Stein, einige „mutige“ Landfrauen während des Workshops.

Die Vorsitzende des Burg-Gemündener Landfrauenvereins, Lydia Wehr-
wein, dankte Andreas Stein mit der Überreichung eines Präsentes für die
Informationen rund um das Auto

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Die Pfarr- und Dekanatskirche, die kirchlicher Mittelpunkt des katholi-
schen Umlandes von Amöneburg ist, war von 1865-1871 nach Plänen
von Georg Gottlieb Ungewitter errichtet worden. An gleicher Stelle hatte
Bonifatius im Jahre 721 sein erstes Missionskloster gegründet, welches
732 ausgebaut und durch eine Michaelskirche erweitert wurde. Ende des
13. Jahrhunderts entstand der Neubau einer dreischiffigen gotischen
Hallenkirche, die im Jahre 1360 zur Stiftskirche erhoben und nach der
Zerstörung im 30-jährigen Krieg (1618 - 1648) ab 1660 wieder aufgebaut
wurde. Nach weiteren Schäden im 7-jährigen Krieg (1756-1763), war von
der ursprünglichen Kirche nur der massive Turm übrig geblieben, der in
den späteren Neubau integriert wurde.
Der Abschluss der Tagesfahrt, fand im Café Weber am Marktplatz statt,
bevor die Gruppe frohgelaunt den Heimweg antrat und die Fahrteilneh-
mer nur das Motto der Fahrt „Warum denn in die Ferne schweifen, wenn
das Gute liegt so nah!“, angesichts der Sehenswürdigkeiten, die sie im
Laufe des Tages kennengelernt hatten, nur bestätigen konnten.

Jugendgruppe Ehringshausen
Die Jugendgruppe wird dieses Jahr in Ehringshausen

keine Kirmes veranstalten!
Für nähere Informationen wird gebeten sich an den Vorstand zu wenden.
Stattdessen wird es am 12.10. und 13.10. ein Oktoberfest rund um den
Jugendraum geben.
Dazu sind natürlich alle recht herzlich eingeladen!

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Herbstwanderung

Der Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen e.V. lädt Vereinsmitglie-
der und Freunde ein zu einer Herbstwanderung am Donnerstag (Feier-
tag), dem 3. Oktober 2013.
Alle Wanderfreunde treffen sich um 10.00 Uhr vor dem Jugendraum in
Ehringshausen. Die Wanderroute wird vor der Wanderung noch bekannt
gegeben. Der Abschluss findet auf der Streuobstwiese am Hainesgarten
statt. Dort bietet der Vereinsvorstand deftige Gulaschsuppe und diverse
Getränke an. Kinder sind sehr willkommen und können Stockbrote am
Lagerfeuer grillen.

Schule - Stress für den Rücken?
Bewegung im Alltag stärkt Muskeln und Gelenke.

Fünf Tipps für Eltern
Frankfurt (ots) - Kinder und Rückenschmerzen? Früher war das kein
Thema, heute klagen schon Grundschüler über Schmerzen entlang
der Wirbelsäule. Zu den Gründen zählen stundenlanges Sitzen im Un-
terricht und wenig Bewegung in der Freizeit. „Gerade an diesem Punkt
können Eltern gut ansetzen und gegensteuern“, sagt Bernd Fuhrländer,
Geschäftsführer der Unfallkasse Hessen. Denn Kinder im Grundschulal-
ter sind von Natur aus bewegungsfreudig. Sie haben nachmittags noch
genug Zeit für Sport und Spiel. Eltern können und sollten dies fördern.

Die Unfallkasse hat dafür fünf Tipps zusammengestellt:
1. Schnupperstunden im Sportverein sind meistens kostenfrei. Das Kind

kann ausprobieren und wählt dann den passenden Sport. Die Hemm-
schwelle sinkt, wenn der beste Freund oder die beste Freundin mit-
kommt und die Kinder sich gemeinsam für eine Sportart entscheiden.

2. Bäume, Mauern und Kästen reizen Kinder zum Klettern und Balancie-
ren. Gut so! Eltern sollten das zulassen, auch wenn sie Angst haben,
das Kind könnte herunterfallen und sich wehtun: Kinder wachsen an
solchen Erlebnissen. Die meisten Schrammen und Beulen sind bald
verheilt. Die Erfahrung bleibt.

3. Bewegte Hausaufgaben im Liegen, Hocken oder Sitzen tun dem Rük-
ken gut. Auch die Fensterbank kann mal zum Schreibtisch werden,
die Couch zum Ort des Schulbuch-Lesens. Nach 30 Minuten Haus-
aufgaben bringt eine Bewegungspause neue Energie, und wenn es
nur kurzes Kicken auf dem Hof ist.

4. „Mama-Taxi“ abschaffen: Kinder sollten zur Schule laufen oder, wenn
sie älter sind, auch mit dem Rad fahren. Der dabei getankte Sauer-
stoff tut auch den grauen Zellen gut.

5. Schwimmen lernen: Schwimmen ist eine der gesündesten Sportar-
ten überhaupt. Es trainiert auf gelenkschonende Weise die Musku-
latur. Mit fünf Jahren sind die meisten Kinder alt genug für einen
„Seepferdchen“-Kurs. Viele Vereine haben lange Wartelisten.

www.deinruecken.de
Weitere Tipps bietet www.deinruecken.de, die offizielle Seite der Prä-
ventionskampagne „Denk an mich. Dein Rücken“. Träger sind die Be-
rufsgenossenschaften und Unfallkassen, die Sozialversicherung für
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) sowie die Knappschaft.
Die Kampagne hat das Ziel, Rückenbelastungen bei der Arbeit, in der
Schule und in der Freizeit zu verringern.

Am Mittwoch, den 02. Oktober 2013 findet ab 20 Uhr im Sportheim des
TSV die dritte Schlager und Disco Party statt .
Neben Schlager und Discohits der 70er, 80er und 90er Jahre legt DJ
MISCHA auch aktuelle Hits auf so das alle Besucher ob jung oder die
jung gebliebenen Alten auf ihre Kosten kommen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt und natürlich gibt es auch dieses Mal
wieder eine Vielfalt an Mix Getränken an der TSV Bar.

Wir freuen uns auf ihren Besuch zu diesem Event!

VdK Burg-Gemünden
Ausflug des VdK-Ortsverbandes Burg-Gemünden

unter dem Motto „Warum denn in die Ferne schweifen…“
Gemünden-Burg-Gemünden (eva). Einen sehr abwechslungsreichen,
informativen und unterhaltsamen Tag, erlebten die Mitglieder des VdK-
Ortsverbandes Burg-Gemünden Anfang September während eines
Ausflugs. Das vom Vorstand sehr gut ausgewählte und interessante
Tagesprogramm begann mit einem Besuch des Hofgutes Schenck zu
Schweinsberg in Rülfenrod, wo die Gruppe vom Hausherrn des Hofgutes,
Freiherrn Bernhard Schenck zu Schweinsberg schon erwartet wurde. Im
Rahmen einer Führung erhielten die Burg-Gemündener einen Einblick
über die Geschichte des Hofgutes, das erstmals im Jahre 1387 erwähnt
wurde und dessen ältestes noch erhaltenes Bauteil laut einer Inschrift
aus dem Jahre 1718 stammt. Baron Schenck zu Schweinsberg berichtete
von den umfangreichen Arbeiten, mit denen er und seine handwerklich
begabte Frau in Eigenleistung das denkmalgeschützte Hofgut behutsam
und sachkundig instand halten und bewirtschaften. In der Besichtigung
eingeschlossen war auch ein Besuch der 1750 aus grob gehauenen Ba-
saltsteinen erbauten evangelischen Kirche, die direkt an das Hofgut an-
schließt. Als krönender Abschluss bezeichnet Vorsitzender Alfred Gabriel
den Besuch, des von Freifrau Schenck zu Schweinsberg angelegten und
gepflegten prächtigen Gartens, der mit dem Erstaunen darüber, dass es
so etwas Schönes in Gemünden gibt, die Bewunderung der Besucher
vollends auf sich gezogen hatte.
Nach diesem beeindruckenden Erlebnis führte die Fahrt weiter nach
Kirtorf, wo in der Gaststätte „Schmeerofen“, einem denkmalgeschützten
Gebäude aus dem Jahre 1770, das bereits seit 1887 eine Wirtschaft be-
herbergt, gemeinsam das Mittagessen eingenommen wurde. Anhand der
Tatsache, dass in der Schankstube eine Nachbildung des berühmten
Kirtorfer „Schmeerofens“ steht, erinnerte Alfred Gabriel an den weit über
Kirtorfs Grenzen hinaus bekannten „Schmeer-Schorsch“, ein Kirtorfer
Original der das Handwerk des Teerbrennens, mundartlich Schmeer-
brennen genannt, ausführte.

Das Bild zeigt die Reisegesellschaft vor der Amöneburger Stiftskirche „St.
Johannes der Täufer

Das nächste Reiseziel war die auf dem gleichnamigen 365 Meter hohen
Berg gelegene Stadt Amöneburg, wo den Ausflüglern während einer
fachkundigen Stadtführung mit Dr. Alfred Schneider Interessantes über
die Geschichte der idyllischen Stadt vermittelt wurde, deren enge Fach-
werkgassen, Reste des ehemaligen Schlosses und weitere Befestigungs-
anlagen sowie die große Stiftskirche, den Charme des historischen Ortes
hervorheben. Im heimatkundlichen Museum, das im ehemaligen Brau-
haus, unweit des Rathauses untergebracht ist, erhielten die Gäste auf
drei Etagen einen Einblick in alle Epochen der Siedlungsgeschichte der
Stadt, angefangen von der berühmten Schlacht an der Brücker Mühle
im siebenjährigen Krieg, bis zum Friedensschluss im Brücker Wirtshaus.
Die „Brücker Mühle“, bietet die Möglichkeit zur Besichtigung der mehr als
750 Jahre alten Mühle. Zu erfahren war auch, dass sich dort schon der
britische Thronfolger Prinz Charles vor Ort über biologische Nahrungs-
mittel informiert hat.
Sehenswertes ließ sich auch beim Rundgang auf dem berühmten Mau-
erweg entdecken, der den Blick auf insgesamt 46 Orte ermöglicht und
für den unter anderem die Naturphänomene, wie die senkrechten Ba-
saltwände mit ihrer spezifischen Struktur, kennzeichnend sind. Des
Weiteren konnten sich die Besucher im angegliederten Naturschutzzen-
trum über die artenreiche Vogelwelt der Region informieren und ihnen
wurde vermittelt, dass überall, auch in den angrenzenden Gemeinden,
liebevoll restaurierte Betstöcke und Wegekreuze zu finden sind, welche
von Bonifatius und der langen christlichen Geschichte erzählen, auf die
Amöneburg zurückblicken kann.
Im Rahmen des Besuches in der Amöneburger Stiftskirche „St. Johannes
der Täufer“ trug Alfred Gabriel ein Dankgebet vor und Rudi Brummer und
Alfred Gabriel sangen zum Abschluss das Lied aus der Schubertmesse:
„Wohin soll ich mich wenden“.

ZEITUNGSLESER WISSEN MEHR!
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Werbung bringt Erfolg!

Stichtag 30.09.: Jetzt zu AXA wechseln und ab
01.01.2014 starten.

Sprechen Sie uns an! Wir erstellen Ihnen gerne Ihr
persönliches Angebot!

Jetzt starken
Kfz-Schutz sichern/
AXA bietet Top-Leistung
und Beitragsgarantie.*

Fahren&
sparen

*Mehr Infos bei Ihrem persönlichen Betreuer.

Frühbucher-Rabatt

+
bis zu15%

AXA Hauptvertretung Julia Braun-Seibert
Burgberg 2, 35315 Homberg
Tel.: 06633 9110269, Fax: 06633 9110696
julia.braun-seibert@axa.de

Frühbucher-Aktion
bei AXA
Jetzt guten Service und 15% Rabatt sichern

Autofahren wird von Jahr zu Jahr teurer. Das betrifft nicht nur die
hohen Benzinpreise. Auch Kfz-Versicherungen können mit erhöh-
ten Beiträgen zu Buche schlagen. Gut, dass Sie mit AXA ab dem
01.01.2014 bei der Kfz-Versicherung Kosten sparen können, ohne
auf umfassende Leistungen verzichten zu müssen. Denn mit der
Frühbucher-Aktion bieten wir Neukunden im ersten Jahr bis zu 15%
Rabatt auf unsere Kfz-Beiträge.

Bonus: Unter gewissen Voraussetzungen können wir Ihnen Ihre
Beiträge über den 01.01.2015 hinaus garantieren. So erhalten Sie für
2 Jahre einen stabilen Beitrag.

Mit der Kfz-Versicherung der AXAmacht Autofahren wieder Freude:

• Bis zu 15 % Rabatt für Kfz-Neuabschlüsse bis zum
30.09.2013 (Vertragsbeginn 01.01.2014)

• Keine Rückstufung im Schadenfall mit dem Baustein
Rabattschutz Top

• Im Schadenfall alles bequem regeln lassen mit dem
Service der Agentur Julia Braun-Seibert und Schaden-
service 360° Auto

Auch unsere langjährigen Bestandskunden kommen nicht zu kurz,
denn diese haben bereits den hervorragenden Versicherungsschutz
der AXA. Sie profitieren weiter von unserem Service der Agentur
Julia Braun-Seibert.

Wir unterstützen Sie bei Problemen und stehen Ihnen mit Rat und
Tat zur Seite.

Rufen Sie uns einfach an: 0 66 33 /9 11 02 69 oder vereinbaren Sie
einen Termin.

Wir freuen uns auf Sie!
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Der Herbst ist da!Der Herbst ist da!Der Herbst ist da!Der Herbst ist da! LandhausflairLandhausflairLandhausflairLandhausflairunter alten Eichenunter alten Eichenunter alten Eichenunter alten Eichen

35260 Stadtallendorf • Schillerstr. 1
Telefon 06428 7080 • Fax 06428 708259
Email info@parkhotel-stadtallendorf.de
Internet www.parkhotel-stadtallendorf.de

Jeden FreitagSteakabendSteakabendSteakabendSteakabendin der HufschmiedeHufschmiedeHufschmiedeHufschmiede

Einzigartiges
Schlossambiente
finden Sie hier

Feiern Sie mit uns:

• Weihnachtsfeiern
• Geburtstage
• Geschäftsbesuche
• Tagungen
• Partyservice
• Räuberessen –

Alte Küche im
neuen Gewand

Wir bieten: Festpreisangebote für Festlichkeiten für jedes Budget
Rufen sie uns an!

Erleben SieErleben SieErleben SieErleben Siekulinarischen Genusskulinarischen Genusskulinarischen Genusskulinarischen Genussmit rustikalem Charmemit rustikalem Charmemit rustikalem Charmemit rustikalem Charme

NeuNeuNeuNeu:Kochkurse ab 6 PersonenKochkurse ab 6 PersonenKochkurse ab 6 PersonenKochkurse ab 6 PersonenTermin auf AnfrageTermin auf AnfrageTermin auf AnfrageTermin auf Anfrage
35315353153531535315 Homberg/OhmHomberg/Ohm 11
FrankfurterFrankfurterFrankfurterFrankfurter StraßeStraße 13A13A
Telefon:Telefon: (0(0 6666 33)33) 44 5757
Fax:Fax:Fax:Fax: (0(0(0(0 66666666 33)33)33)33) 76767676 49494949 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbHGmbH && Co.Co. KGKG

EinEin MarktMarkt
mitmit

Fachberatung • Bedienung • Qualität
UnUnserser

HerbstzeitHerbstzeit -- WinterzeitWinterzeit
AngebotAngebot

AufAuf Holzlasuren:Holzlasuren:
BrilluxBrillux -- DüfaDüfa -- GoriGori -- SikkensSikkens

NeuartigeNeuartige HybridlasurHybridlasur fürfür
inneninnen undund außen,außen, schnellschnell
trocknendtrocknend inin 44 FarbtönenFarbtönen erer--
hältlich.hältlich.
44 LiterLiter

NEU!

29.99

26.99
stattstatt

jetztjetztjetzt

Sikkens
10%
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Für den Hörcheck ist es nie zu früh:
Das Hörmobil der Fördergemeinschaft Gutes Hören kommt nach Homberg/Ohm

Homberg/Ohm, 2013. Über 15 % der über 18-Jährigen in Deutschland
hören nicht mehr einwandfrei und das in allen Altersgruppen. Unver-
zichtbar für die umfassende Gesundheitsvorsorge ist daher die früh-
zeitige und regelmäßige Überprüfung des Gehörs. Im Rahmen der
bundesweiten Hörtour, die als größte zusammenhängende Hörtestak-
tion Europas gilt, kommt das Hörmobil der Fördergemeinschaft Gutes
Hören (FGH) nach Homberg/Ohm.

Das Hörmobil bietet den Besucherinnen und Besuchern am 30.09.2013
auf dem Parkplatz der REWE Fricke OHG neben kostenlosen Hörchecks
auch qualifizierte Beratungen und Informationen über den Hörsinn,
Vorsorgemaßnahmen und das Hörenmit modernenMini-Hörsystemen.
Die fachkundige Beratung führen die Hörexperten von Gertler Höra-
kustik zusammen mit dem FGH-Team durch. „Die häufigsten Ursachen
für Hörminderungen liegen in den heutigen Lebensgewohnheiten“,
sagt Christian Hastedt, Geschäftsstellenleiter der Fördergemeinschaft
Gutes Hören und Koordinator der Hörtour 2013. Und weiter: „Ob am
Arbeitsplatz oder in der Freizeit, unser Gehör ist einer ständigen Be-
schallung ausgesetzt, die zu Verschleißerscheinungen führt. Ist das Hör-
vermögen eingeschränkt, kann es vermehrt zu Stress-Symptomen und
erhöhter Anfälligkeit für Infektions- und Herz-Kreislauf-Erkrankungen
kommen. Unsere kostenlosen Hörchecks sind daher aktive Gesundheits-
vorsorge.“

Viele Menschen machen einen Hörcheck erst dann, wenn sie von an-
deren auf ihr schlechtes Verstehen hingewiesen werden oder wenn sie
selbst Einschränkungen im Alltag feststellen. Das ist nach Expertenmei-
nung viel zu spät, denn die Gewöhnung an das schlechtere Hören darf
gar nicht erst eintreten.

Frühzeitig erkannte Hörminderungen können durch diemoderne Höra-
kustik effektiv ausgeglichen werden und die gewohnte Lebensqualität
bleibt erhalten.

Was zahlt die Krankenkasse bei der Anpassung von Hörsystemen? Die
gesetzlichen Krankenkassen zahlen bundeseinheitliche Festbeträge.
Aktuell werden für die stärksten Hörsysteme, Höchstbeträge bis zu €
841,94 pro Hörsystem gezahlt. Voraussetzung dafür ist die Verordnung
durch einen HNO–Arzt. Selbstverständlich bietet Gertler Hörakustik zu-
zahlungsfreie Hörsysteme an. Das heißt durch die Festbetragszahlung
sind alle Kosten für die Hörsysteme abgedeckt (ausgenommen der ge-
setzlichen Zuzahlung von € 10,00 pro Hörsystem).

Das Hörmobil steht am 30.09.2013 von 10 Uhr bis 18 Uhr auf dem
großen REWE-Parkplatz, Auf den Sandäckern 4 in 35315Homberg/Ohm.

Ansprechpartner vor Ort:
GERTLER Hörakustik
Frankfurter Str. 27
35315 Homberg/Ohm
Telefon 06633/7631
www.gertler-online.de

Veranstalter:
Fördergemeinschaft Gutes Hören GmbH
Königstraße 52
30175 Hannover
Telefon 0511 763336622
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Beilagenhinweis
Einem Teil dieser Ausgabe liegt ein Prospekt vom
Udersbacher Hof, Ebsdorfergrund, bei.

Wir bitten um Beachtung!
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TOP ANGEBOT

Holzpelletkessel
Basic 18 kW
» interner Pelletbehälter 60 kg

» einfache Regelung
mit Wochentimer

» mit integrierter
Sicherheitseinrichtung

» Wirkungsgrad 92,7 %

4.399 € – 2.400 €
BAFA Förderung

Ihr Endpreis:
1.999 € inkl. MwSt.

www.leguan-energiesysteme.de

Ihr Leguan Partner in Ihrer Region

Andreas Aubel GmbH
Torstraße 6 · 35315 Homberg
andreas@heizung-aubel.de

Tel. 06633/5284

Die Nr.1 im Preis und in der Leistung 06401 221102

• Kfz-Inspektion • Kfz-Glasreparatur
• Kfz-Reifenservice • Kfz-Klimaservice
• Kfz-Unfallreparatur • Kfz-Lackierung
Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64

www.kfz-berben.de

Nasse Wände? Schimmel?
70.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Dipl.-Ing. Ernst Giebeler GmbH

Tel. 06421-4959996 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!


